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Trotz der aktuellen Herausforderungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie dürfen 
wir Investitionen in Energieef!zienz und Klimaschutz – und damit die Zeit nach der Krise – 
nicht aus dem Blick verlieren. Denn: Der Klimawandel bleibt als globale Herausforderung  
bestehen. Und: Energieef!zienz lohnt sich. Je weniger und je ef!zienter wir Energie nutzen, 
desto besser für das Klima, für die Energiewende und vor allem für die Unternehmen selbst. 
Die Steigerung der Energieef!zienz senkt den Ausstoß an klimaschädlichen Treibhausgasen, 
verringert die Kosten für Unternehmen und sorgt so für mehr Wettbewerbsfähigkeit.

Um unsere ambitionierten Klima- und Energieef!zienzziele zu erreichen, müssen Wirtschaft 
und Politik als Partner an einem Strang ziehen. Daher haben das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie und das Bundesumweltministerium gemeinsam mit 22 Verbänden 
und Organisationen der Wirtschaft Ende 2014 die Initiative Energieef!zienz-Netzwerke ins 
Leben gerufen. Sie unterstützt Unternehmen dabei, sich eigenverantwortlich Ziele zu setzen, 
um den Energieverbrauch zu reduzieren. Wie das geht, zeigen die über 250 bereits bei der 
Initiative registrierten Energieef!zienz-Netzwerke und die über 2.200 teilnehmenden Unter-
nehmen auf vielfältige Art und Weise. Auch das Monitoring der Initiative bestätigt: Die Zu-
sammenarbeit in Netzwerken führt zu deutlichen Energie- und CO2-Einsparungen. Die Netz-
werke erzielen im Durchschnitt sogar höhere Einsparungen, als sie sich zu Beginn der 
Netzwerkarbeit vorgenommen hatten. Mit diesem Engagement der Unternehmen können wir 
bis Ende 2020 voraussichtlich rund 5 Millionen Tonnen CO2 einsparen und damit das Ziel der 
Initiative erreichen.

An diese Erfolge wollen wir anknüpfen und – wie in der Energieef!zienzstrategie 2050  
angekündigt – die Initiative gemeinsam auch über 2020 hinaus fortsetzen. In dieser  
Broschüre stellen wir Ihnen zwölf erfolgreiche Netzwerke vor. Lassen Sie sich davon  
inspirieren, motivieren und werden auch Sie Teil der Initiative Energieef!zienz-Netzwerke.

Svenja Schulze
Bundesministerin für Umwelt,
Naturschutz und nukleare Sicherheit
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Die Initiative Energieeffi zienz-Netzwerke wird 
seit Januar 2021 als Initiative Energieeffi zienz- 

und Klimaschutz-Netzwerke fortgeführt. 

Die Sammlung und Aufbereitung neuer
Erfolgsgeschichten von Energieeffi zienz- 

und Klimaschutz-Netzwerken ist ab
2022 geplant. 



Energie ist ein wichtiger Produktionsfaktor, dessen  
ef!ziente Gestaltung ein bedeutender Wettbewerbsas-
pekt für jedes einzelne Unternehmen ist. Im REGionalen 
Netzwerk für EnergieEf!zienz, kurz REGINEE, unterstützt 
der VEA den Mittelstand mit einem ganzheitlichen Ansatz, 
der teilnehmenden Unternehmen eine 
360-Grad-Energieoptimierung bietet. 

August Wagner
Vorstandsvorsitzender VEA – Bundes-
verband der Energie-Abnehmer e. V.

Der VEA ist mit über 4.500 Mitgliedsun-
ternehmen die größte Energie-Interessen-
gemeinschaft des deutschen Mittelstandes. 
Bereits mehr als 65 Jahre berät der VEA Unternehmen aus  
der energieintensiven mittelständischen Wirtschaft in allen 
Fragen der Energiekostenreduzierung und des Energiema-
nagements, unabhängig von Energieversorgern und  
anderen Unternehmen.

Energie möglichst ef!zient 
zu nutzen, ist für Unternehmen ein 
wirtschaftliches und ökologisches 
Muss. Energieef!zienz-Netzwerke 
bieten die Möglichkeit, neue Wege 
zu noch sparsamerem Einsatz von 
Energie zu !nden.

Dr. Klaus Schäfer
Chief Technology Of!cer (CTO), Covestro AG,
Verband der Chemischen Industrie e. V.

Der VCI vertritt die wirtschaftspolitischen Interessen 
von rund 1.700 Chemie- und Pharmaunternehmen in 
Deutschland. Der Verband ist Stimme der Branche. Mehr 
als 100 Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen 
Unternehmen sind aktiver Teilnehmer in verschiedenen 
Energieef!zienz-Netzwerken im gesamten Bundesgebiet.
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U N S E R E  B O T S C H A F T E R

Die Initiative Energieef!zienz- 
Netzwerke gehört zu den 
erfolgreichsten Maßnahmen des 
Nationalen Aktionsplans Energie-
ef!zienz (NAPE) der Bundesregie-
rung. Teilnehmende Unternehmen pro!tieren nicht nur 
von hohen Einsparungen bei Energie und CO2. Sie 
gewinnen auch Know-how bei immer komplexeren 
Energiewendethemen.

Andreas Kuhlmann
Vorsitzender der Geschäftsführung  
Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)

Die dena ist das Kompetenzzentrum für Energieef!zienz, 
erneuerbare Energien und intelligente Energiesysteme. 
Als „Agentur für angewandte Energiewende“ trägt sie 
zum Erreichen der energie- und klimapolitischen Ziele 
der Bundesregierung bei. Dafür entwickelt sie Lösun-
gen und setzt diese – gemeinsam mit Partnern aus 
Politik und Wirtschaft – in die Praxis um.

Ein ef!zienter Umgang mit Energie und 
Ressourcen ist sehr wichtig für die Wirtschaft. 
Zahlreiche Unternehmen der Energiewirt-
schaft beteiligen sich deshalb bereits an 
Energieef!zienz-Netzwerken. Auch bei 
der Entega Energie GmbH haben 
wir sehr gute Erfahrungen mit der 
Teilnahme am Netzwerk ETA-Plus 
gemacht.

Dr. Marie-Luise Wolff
Präsidentin Bundesverband der  
Energie- und Wasserwirtschaft e. V. (BDEW)

Der BDEW ist der Spitzenverband der Energie- und Wasser-
wirtschaft mit mehr als 1.900 Unternehmen. Sie repräsentie-
ren rund 90 % des Strom- und Erdgas absatzes, gut 60 % des 
Nah- und Fernwärmeabsatzes sowie 80 % der Trink wasser-
Förderung und 60 % der Abwasserentsorgung in Deutschland.

Die Botschafter der Initiative

Energieef!zienz-Netzwerke sind erfolgreich und bringen die teilnehmenden Unternehmen einen großen Schritt voran.  
Dafür, dass noch mehr Unternehmen diese Chance ergreifen, engagieren sich die Botschafter der Netzwerkinitiative.  
Sie stehen mit ihrem persönlichen Einsatz hinter der Netzwerkidee und setzen sich bei der verbandsinternen sowie  
öffentlichen Kommunikation aktiv für Energieef!zienz-Netzwerke ein. Ihr Ziel: eine größere Bekanntheit, eine höhere  
Akzeptanz, mehr Mut und am Ende noch mehr erfolgreiche Energieef!zienz-Netzwerke.
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Netzwerke bieten Komplettlösungen an, die aus Energie-
audits sowie aus der Umsetzung von identi!zierten Ef!zi-
enzmaßnahmen bestehen. Dadurch können Unternehmen 
ihre Wettbewerbsfähigkeit erhöhen und gleichzeitig das 
Klima schützen – eine Win-win-Situation. Daher unterstüt-
zen wir die Initiative als starke und zuverlässige Partner seit 
Beginn.

Michael Ebling
Präsident VKU –  
Verband kommunaler Unternehmen e. V.

Als Spitzenverband der Kommunalwirtschaft 
vertritt der VKU die Interessen von rund 1.500 

Stadtwerken und kommunalwirtschaftlichen 
Unternehmen in den Bereichen Energie, Wasser/

Abwasser, Abfallwirtschaft sowie Telekommunikation. 
Mit mehr als 268.000 Beschäftigten wurden 2017 Umsatzerlöse von 
mehr als 116 Milliarden Euro erwirtschaftet und rund 10 Milliarden 
Euro investiert.

Die Initiative Energieef!zienz-Netzwerke bringt die klügsten und engagiertesten Köpfe zum Thema 
Energieef!zienz zusammen, die dann neue Ideen und Initiativen anstoßen. Die Netzwerke stehen für 
Ansporn und für die Teilung von Fachwissen, das sich dadurch vermehrt. Nicht umsonst sehen wir 
die Energieef!zienz-Netzwerke inzwischen auch international auf Erfolgskurs.

Dieter Kempf
Präsident BDI – Bundesverband der Deutschen Industrie

Der BDI steht für 40 Industrieverbände mit mehr als 100.000 großen, mittleren und kleineren Unternehmen, die zusammen rund 
acht Millionen Arbeitnehmer beschäftigen. Rund ein Viertel des deutschen Bruttoinlandsprodukts (BIP) wird von der deutschen 
Industrie erwirtschaftet.

Ef!zienz kann man verordnen. 
Die besten Ideen entstehen 

jedoch, wenn sich Menschen in 
ihrem Umfeld für einen sparsamen 

Umgang mit Energie einsetzen. Die 
über 250 aktiven Netzwerke sind dafür ein 

hervorragendes Beispiel.

Michael Ziesemer
Präsident ZVEI – Zentralverband  
Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e. V.

Der ZVEI – Zentralverband Elektrotechnik- und Elektro-
nikindustrie e. V. vertritt die gemeinsamen Interessen der 
Elektroindustrie und der zugehörigen Dienstleistungsun-
ternehmen in Deutschland und auf internationaler Ebene. 
2019 betrug der Umsatz der Branche 191 Milliarden Euro. 
Sie beschäftigt 888.000 Arbeitnehmer im Inland und 
mehr als 766.000 im Ausland.

Wir sind davon überzeugt, dass Energieef!zienz- 
Netzwerke den kontinuierlichen Erfahrungsaustausch 
fördern. Sie initiieren und beschleunigen die Umsetzung 
von Ef!zienzmaßnahmen und sparen Energie- und Inves-
titionskosten. Davon pro!tieren nicht nur die beteiligten 
Unternehmen, sondern auch die Umwelt.

Olaf Schulze
Director Energy Management 
METRO AG und stellv. Vorsitzender 
Energieausschuss Handelsverband 
Deutschland (HDE)

Der HDE ist der Spitzenverband des 
deutschen Einzelhandels. Er vertritt die 
Interessen von mehr als 300.000 Einzelhan-
delsunternehmen mit drei Millionen Beschäftigten. Diese 
erwirtschaften in Deutschland an 450.000 Standorten 
einen Umsatz von rund 535 Milliarden Euro jährlich.

U N S E R E  B O T S C H A F T E R

Unser Netzwerk „bbs ef!zient“ ist eine Plattform  
für Betriebe aus unterschiedlichen Sektoren 
der Baustof! ndustrie. Gerade durch den 
Branchenmix lassen sich konkrete 
Einsparpotenziale identi!zieren, die 
sowohl Umwelt wie der Wirtschaft 
nutzen. 

Michael Basten
Hauptgeschäftsführer, Bundesverband  
Baustoffe – Steine und Erden e. V.

Der bbs ist der Dachverband der Baustoff-, Steine-und- 
Erden-Industrie und damit die gemeinsame wirtschafts- 
und industriepolitische Interessenvertretung von 16 
Einzelbranchen und rund 6.000 Betrieben. Die deutsche 
Baustof!ndustrie erwirtschaftet mit 150.000 Beschäftigten 
einen Jahresumsatz von rund 35 Milliarden Euro.
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Klare Regeln gepaart mit viel Freiheit 

��8\LSSL!��<TMYHNL������KLY�0UP[PH[P]L�,ULYNPL�LɉaPLUa�5L[a^LYRL

Gemeinsam 280.000 Megawattstunden einsparen, die jährlichen Energiekosten um 500.000 Euro reduzieren oder  
den CO2-Ausstoß um 47.000 Tonnen senken, das sind die Erfolgsgeschichten von Energieef!zienz-Netzwerken in 
Deutschland. Die Idee ist einfach: Unternehmen gehen gemeinsam mit Experten in den gezielten Austausch zu  
Energieef!zienz und entwickeln zusammen praxistaugliche Energieef!zienzmaßnahmen, um den eigenen Betrieb  
voranzubringen.

In der Regel arbeiten 8 bis 15, mindestens aber 5 Teilnehmer zu-
ZHTTLU��ALU[YHSL�,SLTLU[L�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�ZPUK�
KPL�X\HSPÄaPLY[L�,ULYNPLILYH[\UN��KPL�-LZ[SLN\UN�\UK�=LYMVSN\UN�
LPULZ�NLTLPUZHTLU�,PUZWHYaPLSZ�ZV^PL�KLY�TVKLYPLY[L�(\Z[H\ZJO�
a^PZJOLU�KLU�;LPSULOTLYU��+PL�3H\MaLP[�IL[YpN[�Op\ÄN�a^LP�IPZ�
KYLP�1HOYL��,PU�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�RHUU�IYHUJOLU�ILY-
NYLPMLUK�VKLY�IYHUJOLUPU[LYU��YLNPVUHS�VKLY��ILYYLNPVUHS�NLIPSKL[�
^LYKLU��.Y��L��>PY[ZJOHM[Za^LPN�VKLY�6YNHUPZH[PVUZMVYT�KLY�
LPUaLSULU�;LPSULOTLY�ZWPLSLU�RLPUL�9VSSL�M�Y�KLU�,YMVSN�KLZ�5L[a-
^LYRZ�

Jeder kann teilnehmen – und profitieren

,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�^LYKLU�]VU�LPULT�5L[a^LYR[YpNLY�
PUP[PPLY[�\UK�VYNHUPZH[VYPZJO�\U[LYZ[�[a[��+PL�<U[LYULOTLU�M�OYLU�
PU�KLY�9LNLS�a\UpJOZ[�TP[OPSML�LPULY�X\HSPÄaPLY[LU��PU[LYULU�VKLY�
L_[LYULU�,ULYNPLILYH[\UN�LPUL�)LZ[HUKZH\MUHOTL�POYLY�QL^LPSP-
NLU�,PUZWHYWV[LUaPHSL�K\YJO��+PLZL�RHUU�H\JO�H\M�ILZ[LOLUKL�
:`Z[LTL�UHJO�+05�,5����������,4(:�=LYVYKU\UN�Ia �̂�+05�,5�
0:6�������VKLY�:WH,M=�H\MIH\LU��(\M�KPLZLY�)HZPZ�ZL[aLU�ZPJO�
KPL�<U[LYULOTLU�LPU�LPNLULZ�\U]LYIPUKSPJOLZ�,ULYNPLLPUZWHYaPLS�
ZV^PL�LPU�,PUZWHYaPLS�M�Y�KHZ�5L[a^LYR�PUZNLZHT[��UVYTHSLY^LPZL�
QpOYSPJOL�,PUZWHY\UNLU�PU�4>O�H��

2.200
teilnehmende  
 Unternehmen

mehr als

der Unternehmen in einem 
Netzwerk  würden die Teil-
nahme weiterempfehlen*

ˠ˛́% Teilnehmern sind mit der  
Netzwerkarbeit sehr bis  
außer ordentlich  zufrieden*
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>pOYLUK�KLY�5L[a^LYRSH\MaLP[�[H\ZJOLU�ZPJO�KPL�;LPSULOTLY�
YLNLSTp�PN�a\�,ULYNPLLѝaPLUa[OLTLU�ZV^PL�a\�NLWSHU[LU�Ia �̂�
ILYLP[Z�YLHSPZPLY[LU�4H�UHOTLU�H\Z��+PL�;YLќLU�R�UULU�TP[� 
NLNLUZLP[PNLU�)L[YPLIZILZPJO[PN\UNLU�]LYI\UKLU�^LYKLU��(\Z�
KLU�,_WLY[LUY\UKLU�OLYH\Z�LU[^PJRLSU�KPL�<U[LYULOTLU�POYL� 
LPNLULU�,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU��+HZ�:WLR[Y\T�YLPJO[�]VU�
KLY�6W[PTPLY\UN�KLY�>pYTLLYaL\N\UN��ILY�KLU�,PUZH[a�LULYNPL-
LѝaPLU[LY�3,+�)LSL\JO[\UN�IPZ�OPU�a\Y�5\[a\UN�LPULZ�9LNLU^HZ-
ZLYZWLPJOLYZ�M�Y�KPL�ILU�[PN[L�2�OSLULYNPL�

0U�KLY�]VYSPLNLUKLU�)YVZJO�YL�Z[LSSLU�^PY�0OULU�a^�SM�LYMVSNYLPJOL�
,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�H\Z�]LYZJOPLKLULU�9LNPVULU�\UK�
)YHUJOLU�]VY��+PL�;LPSULOTLY�R�UULU�ZPJO�ILYLP[Z�OL\[L��ILY�LPUL�
6W[PTPLY\UN�POYLY�,ULYNPLLѝaPLUa�\UK�LPUL�:LUR\UN�KLY�,ULYNPL-
RVZ[LU�MYL\LU��7YVÄ[PLYLU�H\JO�:PL�]VU�KLY�A\ZHTTLUHYILP[�PT�
9HOTLU�LPULZ�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRZ��

˟˚́%
der Unternehmen bewerten  
das „Kosten- Nutzen-Verhältnis“  
von Energieef!zienz-Netz werken 
als „gut“ oder  sogar „sehr gut“ *

der Energieef!zienz- 
Netzwerke starten eine  
weitere Runde 

rund
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Energieeffizienz-Netzwerke auch international auf Erfolgskurs 

+PL�0KLL�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�PZ[�ZV�LPUMHJO�^PL��LќLR[P]��+LZOHSI�RVTT[�ZPL�H\JO�PU[LYUH[PVUHS�a\T�,PUZH[a�� 
0U�KPLZLU�3pUKLYU�^LYKLU�5L[a^LYRL�a\Y�:[LPNLY\UN�KLY��,ULYNPLLѝaPLUa�]VU�<U[LYULOTLU�\UK�a\T�,YYLPJOLU�KLY� 
2SPTHZJO\[aaPLSL�\TNLZL[a[�

Deutschland

Ukraine

Schweden

Brasilien

China

Norwegen

Kanada

Frankreich

Mexiko

El Salvador

Chile

Nicaragua

Marokko

Indien

Großbritannien

Schweiz

Österreich

Serbien

Rumänien
Japan

Vietnam

Südafrika
Argentinien

USA
Belgien

  Große Verbreitung  
]VU�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRLU

  ,YZ[L�7PSV[LU�a\� 
,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRLU�

  <U[LYULOTLUZUL[a^LYRL��KPL�ZPJO�\U[LY�HUKLYLT� 
TP[�KLY�:[LPNLY\UN�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�ILMHZZLU



Energieef!zienz-Netzwerk Region Kiel 

In Deutschlands nördlichstem Energieef!zienz-Netzwerk haben sich Stadt- und Gemeindewerke  
sowie kommunale und private Unternehmen zusammengetan, um gemeinsam gesetzlich 
 vorgeschriebene Energie-Audits umzusetzen. Das Ziel wurde schnell erreicht. Die sich daraus 
 entwickelnden Projekte gingen dann weit über die Erfüllung der rechtlichen Vorgaben hinaus.

+HZ�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�9LNPVU�2PLS�^\YKL������
NLNY�UKL[��\T�KPL�M�Y�]PLSL�<U[LYULOTLU�NLZL[aSPJO�
]VYNLZJOYPLILULU�,ULYNPL�(\KP[Z�NLTLPUZJOHM[SPJO�\T-
a\ZL[aLU��+\YJO�KPL�)�UKLS\UN�KLY�(\MNHILU�RVUU[LU�
KPL�;LPSULOTLY�KPL�(\KP[Z�a\�KL\[SPJO�NLYPUNLYLU�2VZ[LU�
\UK�TP[�^LUPNLY�(\M^HUK�K\YJOM�OYLU��HSZ�^LUU�ZPL�
LPUaLSU�[p[PN�NL^VYKLU�^pYLU��+PL�PU�KLU�(\KP[Z�H\MNL-
aLPN[LU�4�NSPJORLP[LU�a\Y�:[LPNLY\UN�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�
^\YKLU�HSZ�*OHUJL�M�Y�KPL�^LP[LYL�,U[^PJRS\UN�KLY�
<U[LYULOTLU�LYNYPќLU��:LP[�1HU\HY���� �Sp\M[�ILYLP[Z�
KPL�a^LP[L�9\UKL�KLZ�5L[a^LYRZ�

0T�ALU[Y\T�KLY�5L[a^LYR[YLќLU�Z[LO[�KLY�,YMHOY\UNZ-
H\Z[H\ZJO��ILY�KPL�,ULYNPLLѝaPLUaHR[P]P[p[LU�KLY�<U-
[LYULOTLU��A\�KLU�IPZOLY�ILHYILP[L[LU�;OLTLU�apOSLU�
ILPZWPLSZ^LPZL�KPL�>HZZLYM�YKLY\UN��KPL�-YLX\LUaZ[L\-
LY\UN�VKLY�KPL�,YUL\LY\UN�]VU�7\TWLU��+HZ�5L[a^LYR�

\U[LYZ[�[a[�KPL�;LPSULOTLY�HILY�H\JO�KHILP��-�YKLYTP[[LS�
a\�ILHU[YHNLU�VKLY�,ULYNPLLѝaPLUaKPLUZ[SLPZ[\UNLU�a\�
LU[^PJRLSU��=VSRLY�2VJR��.LZJOpM[ZM�OYLY�KLY�.LTLPU-
KL^LYRL�:JO�URPYJOLU��LYSp\[LY[!�É+PL�-HJORVTWL[LUa�
PU�\UZLYLT�5L[a^LYR�LYT�NSPJO[�NLYHKL�KLU�RSLPULYLU�
<U[LYULOTLU�LPUL�VW[PTHSL�(\MZ[LSS\UN�PT�)LYLPJO�
,ULYNPLLѝaPLUa��+HK\YJO�R�UULU�^PY�\UZLYLU�2\UKLU�
QL[a[�]PLSL�a\Zp[aSPJOL�+PLUZ[SLPZ[\UNLU�HUIPL[LU�¸

Energieeffiziente Wasserversorgung 

0U[LUZP]�OH[�ZPJO�KHZ�5L[a^LYR�TP[�LULYNPLLѝaPLU[LY�
>HZZLY]LYZVYN\UN�H\ZLPUHUKLYNLZL[a[��+Ha\�OHILU�KPL�
;LPSULOTLY�KHZ�TVKLYUL�>HZZLY^LYR�KLY�:[HK[^LYRL�
9LUKZI\YN�ILZPJO[PN[��+PL�KHILP�KPZR\[PLY[LU�0KLLU�^\Y-
KLU�]VU�KYLP�;LPSULOTLYU�KPYLR[�H\MNLUVTTLU��:V�OH-
ILU�KPL�:[HK[^LYRL�5VY[VYM�LPU�7YVQLR[�a\Y�,Y[�JO[PN\UN�
POYLY�)Y\UULUHUSHNL�H\MNLZL[a[��+\YJO�KPL�6W[PTPLY\UN�
KLY�3LP[\UNZ[YHZZLU��KLU�(\Z[H\ZJO�KLY�7\TWLU�\UK�
KPL�,YUL\LY\UN�KLY�7\TWLUZ[L\LY\UN�RHUU�PU�A\R\UM[�
KLY�,ULYNPLILKHYM�\T����7YVaLU[�YLK\aPLY[�^LYKLU��lILY�
����4LNH^H[[Z[\UKLU�ZWHY[�KHZ�RSLPUL�:[HK[^LYR�ZVTP[�
PU�KLU�RVTTLUKLU�aLOU�1HOYLU�LPU��+HZ�LU[ZWYPJO[�LP-
ULY�,PUZWHY\UN�]VU�JH������;VUULU�*6���+HZ�5L[a^LYR�
OH[�H\JO�KHILP�NLOVSMLU��-�YKLYTP[[LS�M�Y�KHZ�7YVQLR[�
LPUa\^LYILU��lILY�KLU�>L[[IL^LYI�É:;,7�\W�¸�KLZ�
)\UKLZ^PY[ZJOHM[ZTPUPZ[LYP\TZ�LYOPLS[LU�KPL�:[HK[^LYRL�
LPULU�A\ZJO\ZZ�]VU����7YVaLU[�KLY�0U]LZ[P[PVUZRVZ[LU�

Von der P"icht zur Kür

8

„Nachhaltigkeit hat für uns von jeher einen hohen 
Stellenwert. Wir möchten Energie so effizient wie 
möglich einsetzen. Dafür haben wir im Netzwerk 
die richtigen Impulse erhalten. Wir freuen uns auf 
weitere innovative Ideen für unser Unternehmen 
und die Region.“ 

Tillmann Frank, Geschäftsführender 
 Gesellschafter der e-nema
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,U[ZWYLJOLUK�a\MYPLKLU�p\�LY[�ZPJO�KLY�=VYZ[HUKZ]VYZP[-
aLUKL�KLY�:[HK[^LYRL��>PUMYPLK�)LU[RL!�É(SSLPUL�K\YJO�
KPL�4VKLYUPZPLY\UN�\UZLYLZ�>HZZLY^LYRZ�OH[�ZPJO�KPL�
5L[a^LYRHYILP[�M�Y�\UZ�H\ZNLaHOS[�¸

Energieeffiziente Quartierskonzepte 

(\JO�8\HY[PLYZRVUaLW[L�a\Y�>pYTL]LYZVYN\UN�^\YKLU�
PT�5L[a^LYR�[OLTH[PZPLY[��4P[OPSML�KLY�NL^VUULULU�
,YRLUU[UPZZL�RVUU[LU�LPUPNL�;LPSULOTLY�LU[ZWYLJOLUKL�
7YVQLR[L�PU�POYLU�2VTT\ULU�\TZL[aLU��ZV�H\JO�KPL�.L-
TLPUKL^LYRL�:JO�URPYJOLU��É+LY�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�
PT�5L[a^LYR�OH[�\U[LY�HUKLYLT�KHa\�ILPNL[YHNLU��KHZZ�
^PY�\UZ�TP[�KLU�;OLTLU�8\HY[PLYZRVUaLW[�>pYTL]LY�
ZVYN\UN�\UK�)SHJR�V\[�2VUaLW[�:[YVTH\ZMHSS�¶� 
2H[HZ[YVWOLUZJO\[a�PU[LUZP]LY�ILZJOpM[PNLU�RVUU[LU��
1L[a[�R�UULU�^PY�\UZLYL�.LTLPUKL�HR[P]�ILP�KLY�<TZL[-
a\UN�\U[LYZ[�[aLU¸��ZV�2VJR�

Nahwärmenetz entwickelt

,PU�ILZVUKLYZ�LYMVSNYLPJOLZ�7YVQLR[�a\Y�>pYTL]LY-
ZVYN\UN�PZ[��ILY�KPL�5L[a^LYRHYILP[�PU�KLY�:[HK[�
:JO^LU[PULU[HS�PT�3HUKRYLPZ�7S�U�LU[Z[HUKLU��+PL�
KVY[�HUZpZZPNL�L�ULTH�.TI/�WYVK\aPLY[�IPVSVNPZJOL�
7ÅHUaLU�ZJO\[aTP[[LS��+HILP�LU[Z[LO[�]PLS�(I^pYTL��+HZ�
UHOL�NLSLNLUL�.Y�UKLYaLU[Y\T��.;A��KLY�>PY[ZJOHM[Z� 
HNLU[\Y�KLZ�2YLPZLZ�7S�U�^PLKLY\T�ILU�[PN[L�LPUL�UL\L�
>pYTL]LYZVYN\UN��KH�KPL�IPZOLYPNL�/LPa\UNZHUSHNL�
]LYHS[L[�^HY��0T�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�[YHMLU�ILPKL�
<U[LYULOTLU�H\MLPUHUKLY�\UK�LU[^PJRLS[LU�KPL�0KLL�
LPULZ�5HO^pYTLUL[aLZ�a\Y�=LYZVYN\UN�KLZ�.;A�TP[�KLY�
(I^pYTL�KLY�L�ULTH��/PSMYLPJO�M�Y�KPL�LYMVSNYLPJOL�<T-
ZL[a\UN�KLZ�7YVQLR[Z�^HYLU�H\JO�KPL�)LYH[\UN�\UK�KLY�
(\Z[H\ZJO�TP[�KLU�HUKLYLU�5L[a^LYR[LPSULOTLYU��KPL�
ILYLP[Z�,YMHOY\UNLU�H\M�KPLZLT�.LIPL[�NLZHTTLS[�OHILU��

+HZ�5HO^pYTLUL[a�^\YKL�PT�/LYIZ[���� �PU�)L[YPLI�
NLUVTTLU�\UK�RHUU�^LP[LYL�(IULOTLY�HUZJOSPL�LU��
)LYLP[Z�OL\[L�ZWHY[�KHZ�.;A�TP[OPSML�KLY�(I^pYTL�KLY�
L�ULTH�JH������4LNH^H[[Z[\UKLU�.HZ�\UK�ZVTP[�Y\UK�
���;VUULU�*6��WYV�1HOY�LPU�

Einsparziel übertroffen

+HZ�,ULYNPLLPUZWHYaPLS�HSSLY�;LPSULOTLY�KLY�LYZ[LU�5L[a� 
^LYRY\UKL�ILSPLM�ZPJO�H\M�PUZNLZHT[�����4LNH^H[[Z[\U-
KLU�IPZ�,UKL�������+HM�Y�OHILU�ZPL�PU�KLU�L[^HZ��ILY� 
KYLP�1HOYLU�3H\MaLP[�Y\UK����4H�UHOTLU�\TNLZL[a[�� 
+HZ�4VUP[VYPUN�aLPN[��KHZZ�KPL�<U[LYULOTLU�POY�APLS�
KL\[SPJO��ILY[YVќLU�OHILU��0U�KLY�a^LP[LU�9\UKL�IPZ�
,UKL������^VSSLU�KPL�HR[\LSSLU�;LPSULOTLY�UVJO�LPUTHS��
Y\UK�����4LNH^H[[Z[\UKLU�LPUZWHYLU�\UK�^LYKLU�
KHM�Y�]VYH\ZZPJO[SPJO����UL\L�4H�UHOTLU�\TZL[aLU��

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

,,+�.TI/��:JO�URPYJOLU�

Moderator

Bernd Meier, bm.e energy consult 

Laufzeit 

���9\UKL!�6R[VILY������IPZ�+LaLTILY�����
���9\UKL!�1HU\HY���� �IPZ�+LaLTILY�����

Teilnehmer

.LTLPUKL^LYRL�:JO�URPYJOLU�.TI/��.LTLPUKL^LYRL�/LPRLU�
KVYM�.TI/��,ULYNPL�\UK�,PURH\MZNLZLSSZJOHM[�.TI/��.LTLPU�
KL^LYRL�/VOLU^LZ[LK[�.TI/��20;A�2PLSLY�0UUV]H[PVUZ��\UK�
;LJOUPRaLU[Y\T�.TI/���:[HK[^LYRL�5VY[VYM�(k9��:[HK[^LYRL�
Rendsburg GmbH, Wirtschaftsförderungsagentur Plön GmbH, 
L�ULTH�.TI/��/LPSPNLUOHMLULY�=LYRLOYZIL[YPLIL�.TI/�
�
*V��2.��:[HK[^LYRL�/LPSPNLUOHMLU��,U[^PJRS\UNZNLZLSSZJOHM[�
6Z[OVSZ[LPU�TI/�,.6/��.LTLPUKL^LYRL�4HSLU[L��

, 9 - 6 3 . : . , : * / 0 * / ; ,

40in der 1. Runde

+10́͹
Netzwerkziel  
der 1. Runde um  

in der 2. Netzwerklaufzeit 
sollen 830 MWh

übertroffen

eingespart werden

50in der 2. Runde geplant

Energieef!zienzmaßnahmen 
umgesetzt

* nur in 1. Runde, ** nur in 2. Runde



Im Hamburger Werk des Aluminiumherstellers Trimet macht die Energie mehr als 35 Prozent der 
Produktionskosten aus. Deshalb setzt das Unternehmen alles daran, seine Energieef!zienz stetig zu 
verbessern. Dafür sucht es auch den engen Austausch mit anderen Industriebetrieben: TRIMET ist 
Mitglied des IVH-Energieef!zienz-Netzwerks der Hamburger Industrie.

+Y��1�YN�7YLWLULP[�PZ[�LPU�HS[LY�/HZL�PU�:HJOLU�,ULYNPL�
LѝaPLUa��:LP[�TLOY�HSZ����1HOYLU�HYILP[L[�LY�PT�/HTI\YNLY�
(S\TPUP\T^LYR��KHZ������]VU�KLY�;904,;�(S\TPUP\T�
:,��ILYUVTTLU�^\YKL��/L\[L�SLP[L[�LY�KPLZLZ�>LYR��
<UK�^LPS�KPL�7YVK\R[PVU�KLZ�3LPJO[TL[HSSZ�LUVYT�]PLS�
,ULYNPL�ILU�[PN[��NLO�Y[�LZ�a\�ZLPULU�^PJO[PNZ[LU�(\M-
NHILU��KPL�,ULYNPLLѝaPLUa�KLZ�<U[LYULOTLUZ�WLYTH-
ULU[�a\�]LYILZZLYU��>LY�RHUU�LPULT�ZVSJO�LYMHOYLULU�
-HJOTHUU�KHa\�UVJO�5L\LZ�LYapOSLU&

:LPUL�2VSSLNLU��KPL�LY�ILPT�0=/�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a-
^LYR�KLY�/HTI\YNLY�0UK\Z[YPL�[YPќ[��/PLY�]LYZHTTLSU�
ZPJO�,ULYNPLL_WLY[LU�H\Z����/HTI\YNLY�0UK\Z[YPLIL[YPL-
ILU��É+LY�(\Z[H\ZJO�PUULYOHSI�KLZ�5L[a^LYRZ�PZ[�ZLOY�
^LY[]VSS�M�Y�TPJO��+PL�3�Z\UNLU�KLY�2VSSLNLU�RLUULU-
a\SLYULU��H\JO��ILY�/�YKLU�a\�ZWYLJOLU�\UK�^PL�ZPJO�
KPLZL��ILY^PUKLU�SHZZLU�¶�KHZ�SPLMLY[�]PLSL�(UYLN\UNLU��
^PL�ZPJO�KLY�,ULYNPLILKHYM�\UK�KPL�*6��,TPZZPVULU�
KLY�(S\TPUP\TWYVK\R[PVU�KLY�;YPTL[�^LP[LY�]LYYPUNLYU�
SHZZLU¸��ZHN[�7YLWLULP[��

(SZ�)LPZWPLS�ULUU[�LY�LPULU�)LZ\JO�ILPT�5L[a^LYR�
TP[NSPLK�/�
�9�kS^LYRL�:JOPUKSLY�.TI/��KPL�>HZZLY-
Z[Vќ�M�Y�POYL�7YVK\R[PVUZWYVaLZZL�U\[aLU��É=VU�KPLZLT�
;YLќLU�OHIL�PJO�KPL�0KLL�TP[NLUVTTLU��PU�\UZLYLT�
(UVKLUIYLUUVMLU�ULILU�,YKNHZ�H\JO�>HZZLYZ[Vќ�
LPUa\ZL[aLU��+VY[�R�UULU�^PY�IPZ�a\����7YVaLU[�KLZ�
,YKNHZLZ�K\YJO�>HZZLYZ[Vќ�LYZL[aLU��+HZ�YLK\aPLY[�
den CO��(\ZZ[V��KL\[SPJO¸��LYRSpY[�7YLWLULP[�

(SSLPU������OH[�;YPTL[�KPL�*6��,TPZZPVULU�ZLPULZ� 
/HTI\YNLY�>LYRZ�\T��������;VUULU�]LYYPUNLY[�� 

>PL�]PLS�KH]VU�H\M�(UYLN\UNLU�H\Z�KLT�5L[a^LYR�
a\Y�JRa\M�OYLU�PZ[��SpZZ[�ZPJO�UPJO[�LPUKL\[PN�ILaPќLYU��
ZHN[�7YLWLULP[��É,PULZ�PZ[�HILY�ZPJOLY!�+HZ�5L[a^LYR�
NPI[�\UZ�^PJO[PNL�0TW\SZL��=VYOHILU�PU�(UNYPќ�a\�ULO-
TLU��KPL�^PY�ZVUZ[�]PLSSLPJO[�UPJO[�H\MNLNYPќLU�Op[[LU�¸

Gemeinsam 280.000 Megawattstunden  
eingespart

A^LPTHS�PT�1HOY�[YLќLU�ZPJO�KPL�,_WLY[LU�YLPO\T�ILP�
KLU�LPUaLSULU�<U[LYULOTLU��+VY[�Z[LSSLU�KPL�.HZ[NLILY�
POYL�,ѝaPLUaWYVQLR[L�]VY��A\KLT�ILYPJO[LU�5L[a^LYR[LPS-
ULOTLY�PU�R\YaLU�0TW\SZYLMLYH[LU�]VU�LPNLULU�4H�-
UHOTLU��É+HUU�^PYK�KPZR\[PLY[��H\M�OVOLT�MHJOSPJOLT�
5P]LH\!�>HZ�M\UR[PVUPLY[��^HZ�UPJO[&�>LSJOL�3�Z\UNLU�
OHILU�KPL�<U[LYULOTLU�NLM\UKLU��^LSJOL�,YMHOY\UNLU�
OHILU�ZPL�NLTHJO[&�>PL�]PLS�,ULYNPL�ZWHYLU�ZPL�KHTP[�
LPU&¸��LYRSpY[�5L[a^LYRTVKLYH[VY�4HYPV�:WP[aT�SSLY�]VT�
0UK\Z[YPL]LYIHUK�/HTI\YN��0=/���+PL�([TVZWOpYL�ILP�
KPLZLT�(\Z[H\ZJO�ZLP�ZLOY�VќLU�\UK�RVSSLNPHS��ILYPJO[L[�
LY��É+LZOHSI�ZWYLJOLU�KPL�,_WLY[LU�H\JO��ILY�4H�UHO-
TLU��KPL�UPJO[�KHZ�LY^HY[L[L�,YNLIUPZ�NLIYHJO[�OHILU�
¶�\UK�]VY�HSSLT�KPZR\[PLYLU�ZPL��^PL�KHUU�LPUL�LѝaPLU-
[LYL�3�Z\UN�NLM\UKLU�^\YKL��:V�^LYKLU�,PUZWHYaPLSL�
THUJOTHS�UVJO��ILY[YVќLU�¸

0UZNLZHT[����7YVQLR[L�OHILU�KPL�5L[a^LYR[LPSULOTLY�
PU�KLY�LYZ[LU�9\UKL�\TNLZL[a[��:WP[aT�SSLY�ULUU[�LPU�
)LPZWPLS!�É,PU�<U[LYULOTLU�OH[�KPL�-HOY^LPZL�LPULZ�
7YVaLZZLZ�VW[PTPLY[�\UK�ZWHY[�QL[a[�������4LNH^H[[�
Z[\UKLU�,YKNHZ�\UK����� �;VUULU�*6��WYV�1HOY�LPU�¸�
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IVH-Energieef!zienz-Netzwerk der Hamburger Industrie

Austausch auf hohem fachlichem Niveau



5L[a^LYR^LP[�RVUU[LU�KPL�;LPSULOTLY�POYLU�;YLPIOH\Z-
NHZ�(\ZZ[V���ILY�KPL�KYLP�1HOYL�KLY�LYZ[LU�7OHZL�
OPU^LN�IL[YHJO[L[�\T�PUZNLZHT[���������;VUULU�
YLK\aPLYLU��^HZ�LPULY�,ULYNPLLPUZWHY\UN�]VU� 
��������4LNH^H[[Z[\UKLU�LU[ZWYPJO[��

.\[L�.Y�UKL�M�Y�KPL�<U[LYULOTLU��H\JO�HU�KLY�a^LP[LU� 
]VU���� �IPZ�,UKL������SH\MLUKLU�(\ÅHNL�KLZ�
5L[a^LYRZ�[LPSa\ULOTLU��A^LP�)L[YPLIL�ZPUK�UL\�
OPUa\NLRVTTLU��-�Y�KPL�a^LP[L�9\UKL�OHILU�ZPJO�KPL�
;LPSULOTLY�KHZ�APLS�NLZL[a[��PUZNLZHT[���������4LNH-
^H[[Z[\UKLU�,ULYNPL�LPUa\ZWHYLU��É+HZ�PZ[�ZLOY�HTIP[PV-
UPLY[��^LPS�KPL�UPLKYPN�OpUNLUKLU�-Y�JO[L�QH�ZJOVU�SHUNL�
NLLYU[L[�ZPUK¸��ZHN[�:WP[aT�SSLY�

Wärmebedarf um ein Viertel reduziert

É>PY�OHILU�RLPUL�:LR\UKL�NLa�NLY[��H\JO�HU�KLY�
a^LP[LU�7OHZL�KLZ�5L[a^LYRZ�[LPSa\ULOTLU��^LPS�^PY�
ZLOY�]VU�KPLZLT�>PZZLUZ��\UK�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�
WYVÄ[PLYLU¸��LYRSpY[�*HYZ[LU�7�[[RLY��KLY�KHZ�/HTI\YNLY�
>LYR�]VU�0UNYLKPVU�SLP[L[��LPULT�/LYZ[LSSLY�]VU�:[pYRL-
WYVK\R[LU�M�Y�KPL�3LILUZTP[[LSPUK\Z[YPL��É>PY�R�UULU�
\UZ�a\T�)LPZWPLS��ILY�KHZ�5L[a^LYR�TP[�HUKLYLU�
<U[LYULOTLU�]LYNSLPJOLU��:V�ZLOLU�^PY��^V�^PY� 
ILPT�,ULYNPL]LYIYH\JO�M�Y�LPUaLSUL�7YVaLZZL�Z[LOLU�� 
+HZ�OPSM[�\UZ�a\�LYRLUULU��^V�^PY�L[^HZ�[\U�T�ZZLU¸�� 
ZHN[�7�[[RLY�

„Das Netzwerk gibt uns wichtige 
Impulse, Vorhaben in Angriff zu 
nehmen, die wir sonst vielleicht 
nicht aufgegriffen hätten.“ 

Dr. Jörg Prepeneit, Leiter des 
Hamburger Werks der TRIMET  

Aluminium SE

/HUKS\UNZILKHYM�ILZ[HUK�a\T�)LPZWPLS�ILP�KLY�>pYTL�
U\[a\UN��É0U�\UZLYLU�7YVaLZZLU�ILU�[PNLU�^PY�]PLS�>pY-
TL�M�Y�KPL�;YVJRU\UN�¶�LPU�;OLTH��TP[�KLT�ZPJO�H\JO�
HUKLYL�<U[LYULOTLU�\UZLYLZ�5L[a^LYRZ�ILZJOpM[PNLU��
)LP�KLU�)L[YPLIZILZPJO[PN\UNLU�RVUU[LU�^PY�\UZ�LPU�
)PSK�]VU�POYLU�3�Z\UNLU�THJOLU¸��ZV�7�[[RLY��É,YNLIUPZ�
KLZZLU�PZ[��KHZZ�^PY�QL[a[�KPL�(I^pYTL�H\Z�KLY�;YVJR-
U\UNZHUSHNL�a\Y�JRNL^PUULU��+HTP[�YLK\aPLYLU�^PY�
\UZLYLU�>pYTLILKHYM�\T�LPU�=PLY[LS�¸

;YPTL[�>LYRZSLP[LY�7YLWLULP[�ZPLO[��ILY�KPL�=LYILZ-
ZLY\UN�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�\UK�KPL�4PUKLY\UN�KLY�
CO��,TPZZPVULU�OPUH\Z�UVJO�LPULU�^LP[LYLU�5\[aLU�
KLZ�5L[a^LYRZ��É+LY�A\ZHTTLUZJOS\ZZ�KLY�<U[LYULO-
TLU�PZ[�LPU�Z[HYRLZ�:PNUHS�HU�KPL�kќLU[SPJORLP[��KHZZ�KPL�
0UK\Z[YPL�HSSLZ�[LJOUPZJO�\UK�^PY[ZJOHM[SPJO�:PUU]VSSL�[\[��
\T�KLU�2SPTHZJO\[a�]VYHUa\IYPUNLU¸��ZHN[�7YLWLULP[��
É>PY�ZPUK�ZJOVU�ZLOY�^LP[�NLRVTTLU�¶�\UK�^LYKLU�
KPLZLU�>LN�PT�9HOTLU�KLZ�\UZ�4�NSPJOLU�RVUZLX\LU[�
MVY[ZL[aLU�¸

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�)YHUJOLUUL[a^LYR��0UK\Z[YPL�

Netzwerkträger

0UK\Z[YPL]LYIHUK�/HTI\YN�L�=���0=/�

Laufzeit 

���9\UKL!�1HU\HY������IPZ�+LaLTILY������ 
���9\UKL!�1HU\HY���� �IPZ�+LaLTILY�����

Teilnehmer

(+4�/HTI\YN�(.���(YJLSVY4P[[HS�/HTI\YN�.TI/��
�(\Y\IPZ�(.��+HPTSLY�(.�4LYJLKLZ�)LUa�>LYR� 
/HTI\YN��+L\[ZJOLZ�,SLR[YVULU�:`UJOYV[YVU�+,:@��
/�
�9�kS^LYRL�:JOPUKSLY�.TI/��//3(�/HTI\YNLY�
/HMLU�\UK�3VNPZ[PR�(.��/63)695�,\YVWH�9HɉULYPL�
.TI/��05+(=,9�+L\[ZJOSHUK�.TI/��(=.�/HTI\YN���
0UNYLKPVU�.LYTHU`�.TI/��3\M[OHUZH�;LJOUPR�(.��
5`UHZ�.TI/�
�*V��2.���:HZVS�>H_�.TI/��;904,;�
(S\TPUP\T�:,��=H[[LUMHSS�>pYTL�/HTI\YN�.TI/

11

47.000 Tonnen 
CO2-Einsparung pro Jahr
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280.000 MWh
wurden gemeinsam eingespart

53
  
umgesetzte 
Energieef!zienz- 
maßnahmen

Ergebnisse der 1. Runde:

* 2. Runde



REGINEE Göttingen

Eine Steigerung der Energieef!zienz ist für jedes Unternehmen relevant – ob international agierender 
Konzern oder kleiner Spezialbetrieb. Am besten funktioniert es gemeinsam, das war auch der Ansatz 
der „Deutsche Baryt-Industrie“. Sie veredelt Rohspatkristalle zu hochwertigen Schwerspatprodukten, 
was mit einem beträchtlichen Energiebedarf verbunden ist. Vor allem für das Mahlen und Trocknen  
benötigt sie große Mengen an Strom und Gas. Deshalb suchte das Unternehmen den professionellen Aus-
tausch und ist mit acht weiteren Betrieben, alle aus verschiedenen Branchen, im REGINEE Göttingen aktiv.  

0T�1\SP������ZJOSVZZLU�ZPJO�UL\U�<U[LYULOTLU�Y\UK�\T�
.�[[PUNLU�a\�LPULT�9,.0VUHSLU�5L[a^LYR�M�Y�,ULYNPL-
,ѝaPLUa��9,.05,,��a\ZHTTLU��\T�ZPJO�M�Y�]PLY�1HOYL�
H\Za\[H\ZJOLU�\UK�UL\L��^LY[]VSSL�0TW\SZL�M�Y�KPL�:[LP-
NLY\UN�POYLY�,ULYNPLLѝaPLUa�a\�LYOHS[LU��+PL�;LPSULOTLY�
WYVÄ[PLYLU�]VU�KLY�5L[a^LYRHYILP[��KPL�ZPJO�UPJO[�U\Y�
H\M�,ULYNPLLѝaPLUa�ILZJOYpUR[��ZVUKLYU�H\JO�HR[\LSSL�
,ULYNPL[OLTLU�H\MNYLPM[��^PL�a\T�)LPZWPLS�4LSKLWÅPJO[LU�
VKLY�KPL�,PUIPUK\UN�LYUL\LYIHYLY�,ULYNPLU��+LY�)\UKLZ-
]LYIHUK�KLY�,ULYNPL�(IULOTLY�L��=���=,(��\U[LYZ[�[a[�
KHZ�5L[a^LYR�HSZ�;YpNLY�K\YJO�,ULYNPLILYH[\UN�\UK�
-HJO]VY[YpNL��É+LY�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�\U[LYLPUHU-
KLY�\UK�KPL�7YpZLU[H[PVU�]VU�HR[\LSSLU�0UMVYTH[PVULU�
K\YJO�KLU�=,(�ZPUK�LPU�.L^PUU�M�Y�HSSL�[LPSULOTLUKLU�
<U[LYULOTLU��+HZ�9,.05,,�5L[a^LYR�IYPUN[�,_WLY[LU�
a\ZHTTLU��KPL�POY�>PZZLU�H\Z[H\ZJOLU�\UK�K\YJO�<T-
ZL[a\UN�]VU�,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�POYLU�;LPS�a\T�
2SPTHZJO\[a�ILP[YHNLU¸��ILZJOYLPI[�/LPRV�+YPURTHUU��
,ULYNPLTHUHNLY�ILP�:[PLILS�,S[YVU�.TI/�
�*V��2.��KPL�
=VY[LPSL�KLZ�5L[a^LYRZ�

Vielfältig und ambitioniert

4LOYLYL���������4LNH^H[[Z[\UKLU�:[YVT�\UK�,YKNHZ�
]LYIYH\JOLU�KPL�;LPSULOTLY�KLZ�9,.05,,�.�[[PUNLU�
QpOYSPJO��,Z�SL\JO[L[�KHOLY�LPU��KHZZ�ZPL�LPU�OVOLZ�,U-
NHNLTLU[�aLPNLU��POYL�,ULYNPLLѝaPLUa�a\�]LYILZZLYU�\UK�

,PUZWHY\UNLU�a\�LYaPLSLU��+HZ�^PYK�ILZVUKLYZ�K\YJO�KHZ�
]LYLPUIHY[L�5L[a^LYRaPLS�KL\[SPJO!�>pOYLUK�KLY�3H\MaLP[�
ZVSSLU��������4LNH^H[[Z[\UKLU�LPUNLZWHY[�\UK�KLY�
CO²�(\ZZ[V��\T�N\[��������;VUULU�YLK\aPLY[�^LYKLU��

<T�KPLZLZ�HTIP[PVUPLY[L�APLS�a\�LYYLPJOLU��OHILU�KPL�<U-
[LYULOTLU��ILY����4H�UHOTLU�NLWSHU[��+PLZL�YLPJOLU�
]VT�,PUZH[a�LULYNPLLѝaPLU[LYLY�;LJOUPR��ILY�KPL�(U-
ZJOHќ\UN�]VU�,ULYNPLLYaL\N\UNZHUSHNLU�IPZ�OPU�a\�=LY-
ILZZLY\UNLU�ILP�+pTT\UN�\UK�>pYTLY�JRNL^PUU\UN��
5LILU�UHOLSPLNLUKLU�4H�UHOTLU��^PL�KLT�(\Z[H\ZJO�
ILZ[LOLUKLY�)LSL\JO[\UN�K\YJO�3,+�;LJOUPR��ZPUK�H\JO�
ZWLaPÄZJOLYL�4H�UHOTLU�NLWSHU[��ILPZWPLSZ^LPZL�KPL�
0UZ[HSSH[PVU�LPULZ�+Y\JRS\M[�>pYTL�2YHM[^LYRZ�

Netzwerk fördert Innovation

*HYS�,KNHY�3LL��4P[HYILP[LY�PU�KLY�>LYRZPUZ[HUKOHS-
[\UN�KLZ�5L[a^LYR[LPSULOTLYZ�:HY[VYP\Z�(KTPUPZ[YH[PVU�
.TI/��PZ[��ILYaL\N[��KHZZ�KPL�A\ZHTTLUHYILP[�PT�
5L[a^LYR�KPL�,U[^PJRS\UN�PUUV]H[P]LY�(UZp[aL�ILM�YKLY[!�
É(SZ�PU[LYUH[PVUHS�M�OYLUKLY�3PML�:JPLUJL�2VUaLYU�ZL[aLU�
^PY�H\JO�ILP�KLY�9LK\R[PVU�\UZLYLZ�,ULYNPLILKHYMZ�H\M�
0UUV]H[PVULU�\UK�2VVWLYH[PVULU��+\YJO�KLU�VќLULU�
\UK�\UI�YVRYH[PZJOLU�(\Z[H\ZJO�TP[�KLU�HUKLYLU�9,-
.05,,�4P[NSPLKLYU�R�UULU�^PY�ILZZLY�LPUZJOp[aLU��^PL�
WYHR[PRHILS�\UK�LќLR[P]�UL\L�,ѝaPLUaHUZp[aL�ZPUK�¸

Klein und Groß im Austausch 

12



13

,PUPNL�KLY�NLWSHU[LU�4H�UHOTLU�^\YKLU�ILYLP[Z�LYMVSN-
YLPJO�\TNLZL[a[��,PU�<U[LYULOTLU�OH[�ILPZWPLSZ^LPZL�
LPUL�7OV[V]VS[HPRHUSHNL�PUZ[HSSPLY[�\UK�RHUU�KHK\YJO�IPZ�
a\T�,UKL�KLY�5L[a^LYRSH\MaLP[�]VYH\ZZPJO[SPJO��ILY� 
����;VUULU�*6²�LPUZWHYLU��-�Y�LPU�HUKLYLZ�<U[LYULOTLU�
LY^PLZ�ZPJO�KPL�(UZJOHќ\UN�LPULZ�<S[YHZJOHSS�3LJRZ\JO-
NLYp[Z�a\Y�9LK\aPLY\UN�]VU�+Y\JRS\M[�3LJRHNL]LYS\Z[LU�
HSZ�ZPUU]VSS��)PZ�3H\MaLP[LUKL�R�UULU�K\YJO�KPLZL�4H�� 
UHOTL�]VYH\ZZPJO[SPJO�LPUL�:[YVTLPUZWHY\UN�]VU�N\[� 
����4LNH^H[[Z[\UKLU�ZV^PL�LPUL�9LK\R[PVU�KLZ�*6²- 
(\ZZ[V�LZ�]VU��ILY�����;VUULU�LYaPLS[�^LYKLU��+H]VU�
WYVÄ[PLY[�ULILU�KLT�<U[LYULOTLU�H\JO�KPL�<T^LS[�

Große Vielfalt, ungeahnte Potenziale 

,PUL�)LZVUKLYOLP[�KLZ�9,.05,,�.�[[PUNLU�PZ[��KHZZ�
OPLY�<U[LYULOTLU�NHUa�\U[LYZJOPLKSPJOLY�.Y��LU�\UK�
)YHUJOLU�a\ZHTTLUHYILP[LU��0T�5L[a^LYR�ZPUK�ULILU�
<U[LYULOTLU�H\Z�KLY�,SLR[YVPUK\Z[YPL��KLT�)LYNIH\�
ZV^PL�KLY�3HUK^PY[ZJOHM[�H\JO�LPUL�.PL�LYLP��LPU�2SPUP-
R\T�\UK�LPUL�)YH\LYLP�KHILP��+PLZL�=PLSMHS[�LY�ќUL[�KLU�
;LPSULOTLYU�UL\L�7LYZWLR[P]LU�H\M�,PUZWHYWV[LUaPHSL�
\UK�6W[PTPLY\UNZHUZp[aL��(\JO�M�Y�<^L�:[LPURHTT��
)L[YPLIZSLP[LY�ILP�KLY�+L\[ZJOLU�)HY`[�0UK\Z[YPL��THJO[�
KPLZL�/L[LYVNLUP[p[�KLY�;LPSULOTLY�KHZ�5L[a^LYR�H\Z!�
É-�Y�\UZ�HSZ�RSLPULZ�<U[LYULOTLU��ILP�KLT�ZPJO�UPLTHUK�

H\ZZJOSPL�SPJO�TP[�KLT�;OLTH�,ULYNPL�ILMHZZLU�RHUU��
SVOU[�ZPJO�KPL�)L[LPSPN\UN�HT�9,.05,,�5L[a^LYR��>PY�
WYVÄ[PLYLU�]VU�KLU�,YMHOY\UNLU�KLY�.YV�LU�\UK�KLYLU�
)LYLP[ZJOHM[��H\JO�KPL�2SLPULU�HU�POYLT�2LUU[UPZZ[HUK�
[LPSOHILU�a\�SHZZLU¸��ILZJOYLPI[�LY�KPL�A\ZHTTLUHYILP[��
É+PL�-HJO]VY[YpNL�\UK�KPL�)L[YPLIZILZPJO[PN\UNLU�PT�
9HOTLU�KLY�5L[a^LYR[YLќLU�LYSH\ILU�LPULU�)SPJR��ILY�
KLU�LPNLULU�;LSSLYYHUK�OPUH\Z�\UK�NLILU�(UYLN\UNLU�M�Y�
KPL�7SHU\UNLU�ZV^PL�KPL�+\YJOM�OY\UNLU�LPNLULY�7YVQLR-
[L�¸�(UKLYZOLY\T�WYVÄ[PLYLU�H\JO�KPL�NY��LYLU�4P[NSPLKZ�
\U[LYULOTLU�]VT�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO��+HZ�ILZ[p[PN[�
:[LMHU�.V[[ZJOHSR��,ULYNPLTHUHNLTLU[ILH\M[YHN[LY�]VU�
7OVLUP_�*VU[HJ[�.TI/�
�*V��2.!�É+\YJO�KLU�(\Z-
[H\ZJO�PZ[�LZ�T�NSPJO��]VT�>PZZLU�HUKLYLY�a\�WYVÄ[PLYLU�
\UK�ZLSIZ[�/PSMLZ[LSS\UN�a\�ILZ[PTT[LU�:JO^LYW\UR[LU�
a\�NLILU�¸

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

=,(�¶�)\UKLZ]LYIHUK�KLY�,ULYNPL��(IULOTLY�L��=�

Laufzeit 

Juli 2017 bis Juli 2021

Teilnehmer

*VU[P;LJO�4.>�.TI/��+L\[ZJOL�)HY`[�0UK\Z[YPL�+Y��9\�
KVSM�(SILY[P�.TI/�
�*V��2.��,PZLUNPL�LYLP�6��.H[[LYTHUU�
.TI/�
�*V��2.��2>:�:((;�:,�
�*V��2.H(��7OVLUP_�
*VU[HJ[�.TI/�
�*V��2.��7YP]H[IYH\LYLP�>P[[PUNLU�.TI/��
:HY[VYP\Z�(KTPUPZ[YH[PVU�.TI/��:[PLILS�,S[YVU�.TI/�
� 
*V��2.��<UP]LYZP[p[ZTLKPaPU�.�[[PUNLU

^^ �̂YLNPULL�KL

ˢ,ˣ Mio.
jährliche Energie kostenersparnis 

rund

, 9 - 6 3 . : . , : * / 0 * / ; ,

„Im Rahmen des Netzwerks erhiel-
ten wir eine sehr gute Energiebe-
ratung, deren aufgedeckte Poten-
ziale wir umsetzen konnten. Am 
REGINEE schätze ich insbeson-

dere den Austausch zu aktuellen 
energierechtlichen Themen.“

Lukas Sittel, Beauftragter Energiemanagement  
der Universitätsmedizin Göttingen

50
  
geplante  
Energieef!zienz- 
maßnahmen

31.000 MWh
Endenergie sollen während der 
Netzwerklaufzeit eingespart werden 

über



In Bitterfeld-Wolfen hat die Chemieindustrie eine lange Tradition. Doch der Standort steht im welt-
weiten Wettbewerb. Innovationskraft und Ef!zienz sind deshalb wichtige Erfolgsfaktoren für die 
Chemiebetriebe der Region. Das Energieef!zienz-Netzwerk Chemiestandort Bitterfeld-Wolfen leistet 
hier einen wichtigen Beitrag – als Plattform für den Expertenaustausch sowie als Wissensforum für 
technologische und andere Fragen.

)LYLP[Z�KPL�(KYLZZL�KLZ�>LYRZ�]VU�5V\Y`VU�PU�)P[[LY-
MLSK�>VSMLU�]LYYp[��KHZZ�KPL�7YVK\R[PVUZWYVaLZZL�KLZ�
<U[LYULOTLUZ�LPUL�4LUNL�,ULYNPL�ILU�[PNLU!�0U�KLY�
É,SLR[YVS`ZLZ[YH�L¸�OH[�KPL�5PLKLYSHZZ\UN�KLZ�^LS[^LP[�
[p[PNLU�*OLTPLRVUaLYUZ�POYLU�:P[a��4P[OPSML�LPULY�*OSVYHS� 
RHSPLSLR[YVS`ZL�Z[LSS[�5V\Y`VU�OPLY�0UK\Z[YPLJOLTPRHSPLU� 
OLY��+PL�,SLR[YVS`ZL�ZLSIZ[��TP[�(IZ[HUK�NY��[LY�,ULY-
NPL]LYIYH\JOLY�PT�<U[LYULOTLU��IPL[L[�[LJOUPZJO�ZV�
N\[�^PL�RLPULU�:WPLSYH\T�TLOY��,ULYNPL�LPUa\ZWHYLU��
É+HM�Y�HILY�KPL�HUKLYLU�7YVaLZZL�\UK�(USHNLU�KLZ�
<U[LYULOTLUZ¸��ZHN[�5V\Y`VU�7YVQLR[PUNLUPL\Y�4HYR�
>VOSMHOY[��É;LPSL�KLY�[LJOUPZJOLU�0UMYHZ[Y\R[\Y�ZPUK�
ZLP[�KLY�0UIL[YPLIUHOTL�KLZ�>LYRLZ�]VY����1HOYLU�UPL�
TVKLYUPZPLY[�^VYKLU�¸�

+HZ�SPLN[�]VY�HSSLT�KHYHU��KHZZ�ZPJO�5V\Y`VU�SHUNL�ALP[�
KHYH\M�RVUaLU[YPLY[L��KPL�,SLR[YVS`ZL�LULYNPLLѝaPLU[LY�a\�
NLZ[HS[LU��5HJOKLT�KHZ�7V[LUaPHS�OPLY�WYHR[PZJO�H\ZNL-

ZJO�WM[�PZ[��UPTT[�KHZ�<U[LYULOTLU�U\U�]LYZ[pYR[� 
KLU�^LP[LYLU�,ULYNPLILKHYM�PUZ�=PZPLY��+H�RHT�5V\Y`VU�
KPL�.Y�UK\UN�KLZ�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRZ�*OLTPL� 
Z[HUKVY[�)P[[LYMLSK�>VSMLU�ZLOY�NLSLNLU��ILYPJO[L[� 
>VOSMHOY[��É0T�5L[a^LYR�R�UULU�^PY�;OLTLU�KPZR\[PL-
YLU��TP[�KLULU�ZPJO�H\JO�KPL�HUKLYLU�<U[LYULOTLU�PU-
[LUZP]�ILZJOpM[PNLU¸��LYRSpY[�LY��(\Z�KPLZLU�.LZWYpJOLU�
UPTT[�>VOSMHOY[�]PLSL�0KLLU�TP[��:V�OH[�5V\Y`VU�a\T�
)LPZWPLS�H\M�(UYLN\UNLU�H\Z�KLT�5L[a^LYR�OPU�LPUPNL�
4V[VYLU�TP[�-YLX\LUa\TYPJO[LYU�H\ZNLZ[H[[L[�ZV^PL�KPL�
:[L\LY\UN�KLY�2SPTHHUSHNL�VW[PTPLY[��+LYLU�(I^pYTL�
]LY^LUKL[�KHZ�<U[LYULOTLU�QL[a[�a\KLT�HSZ�/LPaLULY-
NPL��É>PY�OHILU�NLZLOLU��^PL�HUKLYL�KHZ�THJOLU�\UK�
\UZ�KHYHU�VYPLU[PLY[¸��LYRSpY[�LY�

Vertrauensvolle Atmosphäre

)P[[LYMLSK�>VSMLU�PZ[�LPU�*OLTPLZ[HUKVY[�TP[�SHUNLY�;YH-
KP[PVU!�)LYLP[Z�,UKL�KLZ�� ��1HOYO\UKLY[Z�ZPLKLS[LU�ZPJO�
OPLY�KPL�LYZ[LU�-PYTLU�H\Z�KLY�)YHUJOL�HU��0UZNLZHT[�
HJO[�*OLTPLIL[YPLIL�H\Z�)P[[LYMLSK�>VSMLU�IL[LPSPN[LU�
ZPJO�PU�KLY�LYZ[LU�7OHZL�KLZ�5L[a^LYRZ��a^LP�^LP[LYL�
ZPUK�PU�KLY�a^LP[LU�9\UKL�KHa\NLRVTTLU��É+PLZLY�
)YHUJOLUMVR\Z�PZ[�LPU�NYV�LY�=VY[LPS��KH�ZPJO�HSSL�<U[LY-
ULOTLU�TP[�pOUSPJOLU�-YHNLZ[LSS\UNLU�H\ZLPUHUKLYZL[-
aLU¸��ZHN[�4VKLYH[VY�>VSMNHUN�,NLY�]VT�YLNPVUHSLU�
,ULYNPLKPLUZ[SLPZ[LY�LU]PH�;/,94��:LOY�ZJOULSS�ZLP�
PT�5L[a^LYR�LPUL�VќLUL��]LY[YH\LUZ]VSSL�([TVZWOpYL�
LU[Z[HUKLU��PU�KLY�KPL�;LPSULOTLY�ILYLP[^PSSPN�H\JO��ILY�
ULNH[P]L�,YMHOY\UNLU�ZWYpJOLU��ZV�,NLY��
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Energieef!zienz-Netzwerk Chemiestandort Bitterfeld-Wolfen 

Die Chemie stimmt!

„Im Netzwerk können wir Themen wie Abwärme-
nutzung oder Beleuchtung diskutieren, mit denen 
sich auch die anderen Unternehmen intensiv 
beschäftigen. Dieser Austausch ist sehr hilfreich für 
uns. Wir nehmen aus den Gesprächen viele Ideen 
mit.“ 

Mark Wohlfahrt, Projektingenieur bei Nouryon 
Industrial Chemicals GmbH



+LY�(\Z[H\ZJO�OH[�-Y�JO[L�NL[YHNLU!�0U�KLY�LYZ[LU�
3H\MaLP[�OHILU�KPL�;LPSULOTLY�PUZNLZHT[����,ULYNPL-
LѝaPLUaTH�UHOTLU�\TNLZL[a[��TP[�KLULU�ZPL�a\ZHT-
TLU�������4LNH^H[[Z[\UKLU�,UKLULYNPL�WYV�1HOY�
LPUZWHYLU��+HZ�LU[ZWYPJO[��� ���;VUULU�]LYTPLKLULY�
CO²�,TPZZPVULU��+HZ�LPUNHUNZ�NLZL[a[L�,PUZWHYaPLS�
RVUU[L�KHZ�5L[a^LYR�SLPJO[��ILY[YLќLU��+Ha\�RVTT[�
LPU�,YMVSN��KLY�ZPJO�RH\T�PU�AHOSLU�TLZZLU�SpZZ[!�+PL�
-VY[ZJOYP[[L�ILP�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�Z[pYRLU�KPL�>L[[� 
IL^LYIZMpOPNRLP[�KLZ�*OLTPLZ[HUKVY[Z�)P[[LYMLSK� 
>VSMLU��+HZ�LYT�NSPJO[�^LP[LYLZ�>HJOZ[\T�\UK� 
ZPJOLY[�(YILP[ZWSp[aL�

Mehr als Technologie

5LILU�[LJOUVSVNPZJOLU�;OLTLU�Z[LOLU�PTTLY�^PLKLY�
H\JO�YLN\SH[VYPZJOL�-YHNLU�H\M�KLY�(NLUKH�KLY�5L[a-
^LYR[YLќLU��,_[LYUL�,_WLY[LU�LYSp\[LYU��^PL�ZPJO�NL-
ZL[aSPJOL�(UMVYKLY\UNLU�YLJO[ZZPJOLY�\TZL[aLU�SHZZLU��
É+HZ�IYLUU[�KLU�;LPSULOTLYU�\U[LY�KLU�5pNLSU��^LPS�LZ�
SH\MLUK�5L\LY\UNLU�NPI[��KPL�ZPL�\TZL[aLU�T�ZZLU¸��
ZHN[�,NLY��5V\Y`VU�,ULYNPLTHUHNLY�>VOSMHOY[�ZJOp[a[�
KPLZLU�0UW\[�ZLOY��É(SZ�LULYNPLPU[LUZP]LZ�<U[LYULOTLU�
RLUULU�^PY�KLU�YLN\SH[VYPZJOLU�9HOTLU�UH[�YSPJO�
ILZ[LUZ¸��LYRSpY[�LY��É+VJO�LZ�NPI[�PTTLY�THS�^PLKLY�
;OLTLU��KPL�-YHNLU�H\M^LYMLU�¶�a\T�)LPZWPLS�KPL�
,,.�<TSHNLUILMYLP\UN�M�Y�:[YVT��KLU�-PYTLU�]LYIYH\-
JOLU��KPL�ILP�\UZ�H\M�KLT�>LYRZNLSpUKL�[p[PN�ZPUK¸��
ZHN[�>VOSMHOY[�

(\JO�KLY�:WLaPHSOHYaOLYZ[LSSLY�(SSUL_��LILUMHSSZ�]VU�
)LNPUU�HU�KHILP��aPLO[�NYV�LU�.L^PUU�H\Z�KLU�=VY-
[YpNLU�\UK�+PZR\ZZPVULU�a\�YLN\SH[VYPZJOLU�;OLTLU��
É+Ha\�NLO�Y[�a\T�)LPZWPLS��TP[�L_[LYULU�9LMLYLU[LU�
\UK�KLU�2VSSLNLU�H\Z�HUKLYLU�)L[YPLILU��ILY�LULY-
NPLZ[L\LYYLJO[SPJOL�-YHNLU�ZWYLJOLU�a\�R�UULU¸��ZHN[�
(SSUL_�,ULYNPLTHUHNLY�;OVTHZ�2SH\Z��

Fraunhofer-Institut als Kooperationspartner

4P[�KLT�-YH\UOVMLY�0UZ[P[\[�M�Y�-HIYPRIL[YPLI�\UK�
�H\[VTH[PZPLY\UN��0--��Z[LO[�KLT�5L[a^LYR�PU�[LJOUP-
ZJOLU�-YHNLU�LPU�RVTWL[LU[LY�2VVWLYH[PVUZWHY[ULY�a\Y�
:LP[L��:V�OHILU�KPL�,_WLY[LU�KLZ�0UZ[P[\[Z�a\�)LNPUU�
LPUL�)LZ[HUKZH\MUHOTL�KLY�,ULYNPL]LYIYp\JOL�PU�KLU�
LPUaLSULU�<U[LYULOTLU�]VYNLUVTTLU��:JO^HJOZ[LSSLU�
PKLU[PÄaPLY[�\UK�=LYILZZLY\UNZ]VYZJOSpNL�NLTHJO[��

(SSUL_�a\T�)LPZWPLS�OHILU�KPL�-YH\UOVMLY�-VYZJOLY�NL� 
YH[LU��KPL�7\TWLUYLNLS\UN�M�Y�KLU�>pYTL[YpNLYRYLPZSH\M� 
HUa\WHZZLU��É>PY�ZWHYLU�KHTP[�U\U�QpOYSPJO�����4LNH� 
^H[[Z[\UKLU�,ULYNPL�LPU¸��ZHN[�2SH\Z��+HZ�<U[LYULOTLU� 
U\[a[�KPL�2VTWL[LUa�KLY�>PZZLUZJOHM[SLY�HILY�UVJO�H\M�
^LP[LYLU�-LSKLYU��A\T�)LPZWPLS�LU[^PJRLSU�KPL�,_WLY[LU� 
]VU�(SSUL_�\UK�-YH\UOVMLY�0--�QL[a[�NLTLPUZHT�LPUL�9LNLS� 
Z[Y\R[\Y�M�Y�KPL�(IS\M[�9LPUPN\UNZHUSHNLU�KLZ�*OLTPL-
IL[YPLIZ��A\KLT�OHILU�KPL�-VYZJOLY�:VM[^HYLS�Z\UNLU� 
M�Y�KHZ�,ULYNPLTHUHNLTLU[�L]HS\PLY[��É(\M�)HZPZ�KPLZLY� 
(UHS`ZL�WHZZLU�^PY�U\U�LPULZ�KLY�\U[LYZ\JO[LU�:`Z[LTL� 
HU�\UZLYL�(UMVYKLY\UNLU�HU¸��LYRSpY[�2SH\Z�
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Steckbrief 
Typ 
)YHUJOLUUL[a^LYR��*OLTPL�

Netzwerkträger

LU]PH�;/,94�.TI/

Kooperationspartner

-YH\UOVMLY�0UZ[P[\[�M�Y�-HIYPRIL[YPLI�\UK� 
�H\[VTH[PZPLY\UN�0--

Laufzeit 

1. Runde: Juni 2016 bis Mai 2019
2. Runde: Juni 2019 bis Mai 2022

Teilnehmer

(SSUL_�9LZPUZ�.LYTHU`�.TI/��)H`LY�)P[[LYMLSK�.TI/��
+V^�+L\[ZJOSHUK�(USHNLUNLZLSSZJOHM[�TI/���,=07�
.TI/��/LYHL\Z�8\HYaNSHZ�.TI/�
�*V��2.��0()�
Ionenaustauscher GmbH Bitterfeld*, Island Polymer 
�0UK\Z[YPLZ�.TI/��5V\Y`VU�0UK\Z[YPHS�*OLTPJHSZ�.TI/��
6YNHUPJH�-LPUJOLTPL�.TI/�>VSMLU��;YL]PYH�.TI/

750.000
Euro Investitionskosten

Endenergie eingespart

18
Energieef!zienzmaßnahmen 

umgesetzt, davon

im Handlungsfeld 
Prozesstechnik8

4.680 MWh/a

Ergebnisse der 1. Runde:

* 2. Runde
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Mobilitäts-Netzwerk Essener Innungsbetriebe und Unternehmerfrauen

Steigende Energierechnungen machen auch dem Handwerk zu schaffen. Deshalb schlossen sich 
Anfang 2016 neun Essener Unternehmerinnen zum ersten Energieef!zienz-Netzwerk im deutschen 
Handwerk zusammen. Sie wollten ihre Betriebe !t für die Zukunft machen und einen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. Mit großem Erfolg! Im März 2018 starteten sie in die zweite Runde – mit Fokus 
auf betrieblicher Mobilität.

,ULYNPL�PZ[�a^HY�UPJO[�ZV�^LY[]VSS�^PL�.VSK�¶�[YV[aKLT�
T�JO[LU�RSLPUL�/HUK^LYRZIL[YPLIL�UPJO[�TLOY�HSZ�
U�[PN�]VU�POY�]LYIYH\JOLU��:V�ZHO�KHZ�H\JO�>HS[YH\K�
:JO�UL��4P[PUOHILYPU�LPULY�,ZZLULY�.VSKZJOTPLKL�
\UK�;YpNLYPU�KLZ�5L[a^LYRZ��(SZ�ZPL�PT�-LIY\HY������
ILP�LPULY�0UMVYTH[PVUZ]LYHUZ[HS[\UN�KLY�:[HK[�,ZZLU�
]VU�KLY�5L[a^LYRPKLL�O�Y[L��ZWYHUN�KLY�-\URL�ZVMVY[�
�ILY��5VJO�HT�NSLPJOLU�(ILUK�MHUK�ZPL�HJO[�4P[-
Z[YLP[LYPUULU�\UK�KHZ�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�KLY�
,ZZLULY�0UU\UNZIL[YPLIL�\UK�<U[LYULOTLYMYH\LU�^HY�
NLIVYLU��,Z�^HY�UPJO[�U\Y�KHZ�LYZ[L�KLZ�KL\[ZJOLU�
/HUK^LYRZ��ZVUKLYU�H\JO�KHZ�LYZ[L�YLPUL�-YH\LU�
UL[a^LYR�KLY�0UP[PH[P]L��É+PL�4pUULY�[YH\LU�ZPJO�
VќLUIHY�UPJO[��(SZV�THJOLU�^PY�LZ¸��ZHN[�:JO�UL�
ZLSIZ[IL^\ZZ[�

Voneinander lernen

5LILU�KLY�.VSKZJOTPLKL�]VU�>HS[YH\K�:JO�UL�^HYLU�
KYLP�,SLR[YV���a^LP�4HSLY��\UK�a^LP�+HJOKLJRLYIL[YPLIL�
ZV^PL�LPUL�<U[LYULOTLUZILYH[LYPU�PU�KLT�5L[a^LYR�
]LYLPU[��+PL�A\ZHTTLUHYILP[�KH\LY[L�a^LP�1HOYL�\UK�
LUKL[L�(UMHUN�������5VJO�]VY�(ISH\M�KLY�3H\MaLP[�
LPUPN[LU�ZPJO�KPL�;LPSULOTLYPUULU�H\M�LPUL�-VY[ZL[a\UN�� 
É4HU�SLYU[�ZV�]PLSL�UL\L�+PUNL��KPL�THU�KHUU�PT�
LPNLULU�)L[YPLI�\TZL[aLU�RHUU��)LPZWPLSZ^LPZL�OH[�LPU�
[LPSULOTLUKLY�,SLR[YVIL[YPLI�LPU�:`Z[LT�WYpZLU[PLY[��TP[�
KLT�THU�/LPa\UN�\UK�)LSL\JO[\UN�H\[VTH[PZJO��ILY�
LPUL�(WW�Z[L\LYU�RHUU��,PUPNL�]VU�\UZ�^\ZZ[LU�NHY�
UPJO[��KHZZ�ZV�L[^HZ�T�NSPJO�PZ[��0Ua^PZJOLU�OHILU�LZ�
KYLP�KLY�)L[YPLIL�ILP�ZPJO�LPUNLM�OY[¸��LYapOS[�:JO�UL��
É:V�RHUU�PT�5L[a^LYR�QLKLY�]VT�>PZZLU�KLZ�HUKLYLU�
WYVÄ[PLYLU�¸

Einfache Maßnahmen – große Effekte

É+\YJO�LPUMHJOL�,ѝaPLUaTH�UHOTLU�R�UULU�/HUK-
^LYRZIL[YPLIL�POYLU�,ULYNPL]LYIYH\JO�\T�IPZ�a\�aLOU�
7YVaLU[�YLK\aPLYLU��,PUZWHYWV[LUaPHSL�LYNLILU�ZPJO�VM[�
ILP�KLY�)LSL\JO[\UN��/PLY�ZPUK�Op\ÄN�UVJO�HS[L�3L\JO[-
Z[VќY�OYLU�PT�,PUZH[a��KPL�PT�=LYNSLPJO�a\�TVKLYULY�
3,+�)LSL\JO[\UN�\UU�[PN�]PLS�:[YVT�]LYZJOSPUNLU��(ILY�
H\JO�.LYp[L�PT�:[HUKI`�)L[YPLI�ZPUK�:[YVTMYLZZLY��KPL�
ZPJO�TP[�NLYPUNLT�2VZ[LUH\M^HUK�\UK�K\YJO�=LYOHS[LUZ�

Geballte Frauen-Power im Handwerk

„Mit unserem Netzwerk haben wir bereits erfolg-
reich an der Schraube für Energiekosten gedreht 
und einen Beitrag zum Klimaschutz geleistet. Weil 
es aber immer noch ein wenig besser geht, wollen 
wir auch effizienter und umweltgerechter mobil 
sein!“

Waltraud Schöne, Mitinhaberin einer  
Goldschmiede
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, 9 - 6 3 . : . , : * / 0 * / ; ,

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

Goldschmiede D. Schöne

Laufzeit 

���9\UKL!�4pYa������IPZ�-LIY\HY������
���9\UKL!�4pYa������IPZ�-LIY\HY�����
Teilnehmer

.VSKZJOTPLKL�+��:JO�UL��,SLR[YV�7L[LYZ�.TI/��
>VSMNHUN�/�[aLU�.TI/��4HSLY�2LJRLY��,SLR[YVTV[VYLU�
9\KP�:JOYLJRSPUN�L��2���<[L�:JO\THJOLY�4LKPH[PVU�
�
Coaching, Malerbetrieb Robert Weiser, Seibel GmbH, 
)LPULY[�2UV[[L�,SLR[YV�.TI/��-HOYaL\NSHJRPLYLYLP� 
W. Schramm*

pUKLY\UNLU�ILP�KLU�4P[HYILP[LYU�ILZLP[PNLU�SHZZLU¸��
LYRSpY[�,ULYNPLILYH[LY�1�YN�>LNLULY��KLY�NLTLPUZHT�
TP[�7L[LY�:JOHYMLUILYN��KLT�,ULYNPLL_WLY[LU�KLZ�
ALU[Y\TZ�M�Y�<T^LS[��,ULYNPL�\UK�2SPTH�KLY�/HUK-
^LYRZRHTTLY�+�ZZLSKVYM��KHZ�5L[a^LYR�PU�KLY�LYZ[LU�
9\UKL�\U[LYZ[�[a[L��4P[OPSML�LPULY�>pYTLIPSKRHTLYH�
ZW�Y[LU�KPL�ILPKLU�)LYH[LY�PU�KLU�>LYRZ[p[[LU�\UK�
3HKLUNLZJOpM[LU�PULѝaPLU[L�+pTT\UN�\UK�MLOSLUKL�
(IKPJO[\UNLU�HU�-LUZ[LYU�\UK�;�YLU�H\M��0U�LPULT�
,SLR[YVIL[YPLI�Z[PL�LU�ZPL�H\M�LPULU��ILYTp�PN�Z[HYR�
NLR�OS[LU�:LY]LYYH\T��É0U�\UZLYLY�.VSKZJOTPLKL�OHILU�
^PY�a\T�)LPZWPLS�KPL�)LSL\JO[\UN�RVTWSL[[�H\M�3,+�
\TNLZ[LSS[�\UK�a\NPNL�-LUZ[LY�\UK�;�YLU�HINLKPJO[L[��
+HZ�OH[�ZPJO�NLSVOU[��+PL�0U]LZ[P[PVUZRVZ[LU�ZPUK�ZJOULSS�
^PLKLY�KYPU�\UK�KPL�9H\T��\UK�=P[YPULUILSL\JO[\UN�PZ[�
]PLS�ILZZLY�NL^VYKLU��:VNHY�2\UKLU�OHILU�\UZ�KHYH\M�
HUNLZWYVJOLU¸��ILYPJO[L[�:JO�UL�

Erfolg, der mobilisiert 

(T�5L[a^LYRLUKL�ÄLS�KPL�)PSHUa�TLOY�HSZ�WVZP[P]�H\Z!�
É0UZNLZHT[�Y\UK����4LNH^H[[Z[\UKLU�OHILU�KPL�UL\U�
Betriebe zusammen eingespart und ihr Ziel damit um 
TLOY�HSZ����7YVaLU[��ILY[YVќLU��5HOLa\�HSSL�NLWSHU�� 
[LU�4H�UHOTLU�^\YKLU�\TNLZL[a[�\UK�ZV�ÄUHUaP-
LSSL�,PUZWHY\UNLU�]VU�QpOYSPJO�TLOY�HSZ��������,\YV�
YLHSPZPLY[¸��ZHN[�.HIYPLSL�7V[O��3LP[LYPU�KLY�(I[LPS\UN�
<T^LS[��,ULYNPL�\UK�2SPTH�ILP�KLY�/HUK^LYRZRHTTLY�
+�ZZLSKVYM�\UK�4VKLYH[VYPU�KLZ�5L[a^LYRZ��(\M�POYL�
<U[LYZ[�[a\UN�R�UULU�KPL�;LPSULOTLYPUULU�H\JO�PU�KLY�
a^LP[LU�9\UKL�IH\LU��+HZ�-VSNLUL[a^LYR�MVR\ZZPLY[�H\M�
UHJOOHS[PNL�4VIPSP[p[��É>PY�^VSSLU�KPL�,ULYNPL^LUKL
PU�\UZLYLU�)L[YPLILU�NHUaOLP[SPJOLY�HUNLOLU¸��ZV�
>HS[YH\K�:JO�UL��LYUL\[�;YpNLYPU�KLZ�5L[a^LYRZ��É\UK�
IL^LPZLU��KHZZ�QLKLZ�<U[LYULOTLU�KHa\�ILP[YHNLU�
RHUU��KPL�=LYRLOYZWYVISLTL�\UZLYLY�ALP[��^PL�:[H\Z�
\UK�-LPUZ[H\IILSHZ[\UN��SHUNMYPZ[PN�a\��ILY^PUKLU�¸� 
4P[�PUa^PZJOLU�aLOU�;LPSULOTLYPUULU�^PYK�KHZ�5L[a^LYR�
nun drei Jahre dauern und in enger Zusammenarbeit 
TP[�KLY�4VIPSP[p[ZWHY[ULYZJOHM[�]VU�>PY[ZJOHM[�\UK�KLY�
:[HK[�,ZZLU�Z[H[[ÄUKLU�

* 2. Runde

der 2. Runde 
beträgt insgesamt 

15 MWh

65
umgesetzte Energieef!zienz-
maßnahmen

in der 1. Runde 

über 20  
für die 2. Runde geplant

Zusammen ergibt es einen Leuchtturm 

(\JO�PT�UL\LU�5L[a^LYR�Z[HUK�HT�(UMHUN�LPUL�)L�
Z[HUKZH\MUHOTL�KLY�/HUK^LYRZIL[YPLIL��+PLZL��ILY-
UHOT�^PLKLY\T�KPL�/HUK^LYRZRHTTLY�+�ZZLSKVYM�NL-
TLPUZHT�TP[�-HJOILYH[LYU�KLY�)\UKLZPUP[PH[P]L�ÉTVIPS�
NL^PUU[¸��A\�KLU�PKLU[PÄaPLY[LU�4H�UHOTLU�apOSLU�a\T�
)LPZWPLS�-HOYYHKSLHZPUN��KLY�,PUZH[a�]VU�/`IYPK��\UK�
,SLR[YVMHOYaL\NLU�ZV^PL�LPU�<TZ[PLN�H\M�KLU�k75=��
(\�LYKLT�ZVSSLU�:JO\S\UNLU�M�Y�LPU�LѝaPLU[LZ��ZWYP[-
ZWHYLUKLZ�-HOYLU��LPUL�9V\[LUVW[PTPLY\UN�ZV^PL�KPL�
LѝaPLU[L�)LSHK\UN�KLY�-HOYaL\NL�K\YJONLM�OY[�^LYKLU��
4P[OPSML�KLY�UL\LU�4H�UHOTLU�^LYKLU�]VYH\ZZPJO[SPJO�
���4LNH^H[[Z[\UKLU�LPUNLZWHY[��

É0T�=LYNSLPJO�a\Y�:[HOSPUK\Z[YPL�PZ[�KHZ�a^HY�YLJO[�
^LUPN��HILY�^LUU�HSSL�/HUK^LYRZIL[YPLIL�TP[THJOLU��
LYNPI[�LZ�a\ZHTTLU�LPULU�3L\JO[[\YT¸��ZV�7V[O��<UK�
5L[a^LYR[YpNLYPU�:JO�UL�IL[VU[!�É>PY�ZPUK�^HOYZJOLPU-
SPJO�KPL�SL[a[L�.LULYH[PVU��KPL�UVJO�L[^HZ�NLNLU�KLU�
2SPTH^HUKLS�\U[LYULOTLU�RHUU��+H�apOS[�LPUMHJO�QLKLY�
)LP[YHN�¸�

+85 %
übertroffen

Netzwerkziel  
der 1. Runde um 



REGINEE Bonn/Rhein-Sieg

Etwa 12.000 Tonnen Zuckerrübensirup produziert die Grafschafter Krautfabrik Josef Schmitz KG im 
Jahr. Bis aus der Zuckerrübe jedoch der süße Brotaufstrich wird, braucht es zahlreiche Arbeits-
schritte und einen hohen Energieeinsatz. Wo sich im Unternehmen Energie einsparen lässt, dazu 
tauscht sich Grafschafter mit zehn Unternehmen aus der Region Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis 
im Energieef!zienz-Netzwerk aus. 

0T�(WYPS������^\YKL�KHZ�9,.0VUHSL�5L[a^LYR�M�Y�
,ULYNPL,ѝaPLUa��R\Ya�9,.05,,�)VUU�9OLPU�:PLN��HSZ�
2VVWLYH[PVU�KLZ�)\UKLZ]LYIHUKLZ�KLY�,ULYNPLHIULO-
TLY��=,(��\UK�KLY�0/2�)VUU�9OLPU�:PLN�NLNY�UKL[��,SM�
<U[LYULOTLU�¶�ULILU�.YHMZJOHM[LY�LPUL�+Y\JRLYLP��LPU�
>HSa^LYR��LPUL�,PZLUNPL�LYLP�ZV^PL�<U[LYULOTLU�H\Z�
KLY�,SLR[YVPUK\Z[YPL�\UK�KLT�4HZJOPULUIH\�¶�ZJOSVZ-
ZLU�ZPJO�TP[�KLT�APLS�a\ZHTTLU��KPL�LPNLUL�,ULYNPL-
LѝaPLUa�a\�Z[LPNLYU��)LYLP[Z�]VY�,UKL�KLY�]PLYQpOYPNLU�
3H\MaLP[�^\YKL�KHZ�\YZWY�UNSPJO�NLWSHU[L�5L[a^LYRaPLS�
LYYLPJO[��(ILY�]VY�HSSLT�KLY�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�PU�
KLT�IYHUJOLU�ILYNYLPMLUKLU�5L[a^LYR�M�OY[L�ILP�KLU�
;LPSULOTLYU�a\�LPULY�ZLOY�OVOLU�A\MYPLKLUOLP[��

Systematisches Energiemanagement 

+PL�.YHMZJOHM[LY�2YH\[MHIYPR�1VZLM�:JOTP[a�2.�WYV-
K\aPLY[��������;VUULU�A\JRLYY�ILUZPY\W�PT�1HOY��+PL�
/LYZ[LSS\UN�KLZ�Z��LU�)YV[H\MZ[YPJOZ�TP[�ZLPULU�]PLSLU�
7YVK\R[PVUZZJOYP[[LU�PZ[�LPU�LULYNPLPU[LUZP]LY�7YVaLZZ��
KLY�ZPJO�H\M�KPL�4VUH[L�KLY�A\JRLYY�ILULYU[L�RVU-
aLU[YPLY[!�A^PZJOLU�:LW[LTILY�\UK�+LaLTILY�PZ[�KLY�
,ULYNPL]LYIYH\JO�KLZ�<U[LYULOTLUZ�TP[�(IZ[HUK�HT�
O�JOZ[LU��É>PY�OHILU�Z[HYRL�:JO^HUR\UNLU�PT�1HO-
YLZ]LYSH\M��]VY�HSSLT�KLY�,YKNHZ]LYIYH\JO�PZ[�^pOYLUK�
KPLZLY�4VUH[L�\T�LPU�=PLSMHJOLZ�O�OLY�HSZ�^pOYLUK�
KLY�YLZ[SPJOLU�4VUH[L¸��ZHN[�5PJVSL�:[VSPHYV]��KPL�ILP�
.YHMZJOHM[LY�KHZ�,ULYNPLTHUHNLTLU[�RH\MTpUUPZJO�
IL[YL\[��+LZOHSI�OH[�.YHMZJOHM[LY�PT�9HOTLU�KLY�5L[a-
^LYRSH\MaLP[�LPU�,ULYNPLTHUHNLTLU[Z`Z[LT�UHJO�+05�
0:6�������H\MNLIH\[��É0T�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�
RVUU[LU�^PY�\UZ�^LY[]VSSL�(UYLN\UNLU�OVSLU��^PL�LPU�
Z`Z[LTH[PZJOLZ�,ULYNPLTHUHNLTLU[�H\ZZPLO[�\UK�^V�
T�NSPJOL�7YVISLTL�SPLNLU¸��LYRSpY[�:[VSPHYV]�\UK�^LP[LY!�
É+LY�(\Z[H\ZJO�TP[�KLU�2VSSLNLU�^HY�H\ZNLZWYV-
JOLU�OPSMYLPJO�\UK�OH[�KPL�,PUM�OY\UNZWOHZL�KL\[SPJO�
]LYLPUMHJO[�\UK�ILZJOSL\UPN[�¸�+HULILU�OH[�.YHMZJOHM-
[LY�ILYLP[Z�PU�KPL�1HOYL�NLRVTTLUL�2VTWYLZZVYLU�
H\ZNL^LJOZLS[�ZV^PL�,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�PU�
KLU�)LYLPJOLU�)LSL\JO[\UN��>pYTLY�JRNL^PUU\UN�\UK�
2YHM[�>pYTL�2VWWS\UN�\TNLZL[a[��

Jährlich 500.000 Euro sparen

18

6.400 MWh/a
Endenergie eingespart

  
umgesetzte 
Energieef!zienz- 
maßnahmen 500.000

jährliche Energie kosten- 
ersparnis erzielt 

über

73
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Ungeahnt hohe Einsparerfolge 

=PLSL�0KLLU��^V�\UK�^PL�ZPJO�PT�<U[LYULOTLU�,ULYNPL�
LPUZWHYLU�SpZZ[��OH[�.YHMZJOHM[LY�K\YJO�KLU�(\Z[H\ZJO�
PT�9,.05,,�LYOHS[LU��5LILU�RSHZZPZJOLU�,ѝaPLUa[OL-
TLU��^PL�>pYTLY�JRNL^PUU\UN��,PNLULYaL\N\UN�VKLY�
,SLR[YVTVIPSP[p[��^LYKLU�H\JO�WYH_PZYLSL]HU[L�0UOHS[L�^PL�
YLJO[SPJOL�9HOTLUILKPUN\UNLU��:[L\LYU�\UK�<TSHNLU�
VKLY�,ULYNPLTHUHNLTLU[�UHJO�+05�,5�0:6�������
[OLTH[PZPLY[��+HY�ILY�OPUH\Z�R�UULU�KPL�;LPSULOTLY�ILP�
KLU�5L[a^LYR[YLќLU�\UK�)L[YPLIZY\UKNpUNLU�LPULU�)SPJR�
É�ILY�KLU�;LSSLYYHUK¸�^LYMLU�\UK�UL\L�0TW\SZL�LYOHS[LU��

0UZNLZHT[�OH[�KHZ�9,.05,,�)VUU�9OLPU�:PLN����
,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�\TNLZL[a[��+HK\YJO�
^PYK�LPUL�QpOYSPJOL�,UKLULYNPLLPUZWHY\UN�]VU�������
4LNH^H[[Z[\UKLU�ZV^PL�LPUL�QpOYSPJOL�9LK\R[PVU�KLZ�
CO��(\ZZ[V�LZ�\T�RUHWW�������;VUULU�NLULYPLY[��<UK�
LPUL�-VY[ZL[a\UN�KLZ�5L[a^LYRZ�PZ[�ILYLP[Z�PU�7SHU\UN��

+PL�>>�2�>HYT^HSa^LYR�2�UPNZ^PU[LY�.TI/�PZ[�ZLP[�
(UMHUN�HU�KHILP�\UK�ILNLPZ[LY[�]VU�POYLU�,YMVSNLU!�
É+H�^PY�PT�<U[LYULOTLU�ZJOVU�PTTLY�>LY[�H\M�LPULU�
\TZPJO[PNLU�<TNHUN�TP[�9LZZV\YJLU�SLNLU��^HY�KPL�
;LPSUHOTL�HT�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�M�Y�\UZ�U\Y�
LPU�RVUZLX\LU[LY�:JOYP[[¸��ZHN[�/LYILY[�3HUKZILYN��
,ULYNPLTHUHNLTLU[ILH\M[YHN[LY�PT�>HYT^HSa^LYR�
2�UPNZ^PU[LY��É+PL�<TY�Z[\UN�LPULY�7\TWLUZ[L\LY\UN�
M�Y�KPL�>HSaLUR�OS\UN�OH[�ZPJO�ILP�\UZ�\UNLHOU[� 
WVZP[P]�H\ZNL^PYR[��+PL�KHK\YJO�LPUNLZWHY[L�,ULYNPL-

TLUNL�SPLN[�\T�RUHWW�aLOU�7YVaLU[�O�OLY�HSZ�HUMHUNZ�
ILYLJOUL[��-�Y�\UZ�LPUL�HUNLULOTL�lILYYHZJO\UN��KPL�
ZPJO�KL\[SPJO�ILTLYRIHY�THJO[¸��ILYPJO[L[�3HUKZILYN�

(\JO�KPL�:[HK[^LYRL�;YVPZKVYM�ZPUK�ZLOY�a\MYPLKLU��É>PY�
OHILU�LPUL�UL\L�)YLUU^LY[OLPa\UN��LPU�)SVJROLPaRYHM[-
^LYR��LPUL�)YLUUZ[VќaLSSL�ZV^PL�LPUL�7=�(USHNL�TP[�����
7YVaLU[�,PNLU]LYIYH\JO�H\M�\UZLYLT�)L[YPLIZNLSpUKL�
PUZ[HSSPLY[��A\Zp[aSPJO�^\YKL�KPL�NLZHT[L�)LSL\JO[\UN�
H\M�ZWHYZHTL�3,+�;LJOUPR�\TNLZ[LSS[¸��ZHN[�-YHUR�
+L[[THY�]VU�KLU�:[HK[^LYRLU�;YVPZKVYM��

Interdisziplinärer Austausch zahlt sich aus 

5LILU�KLU�LYaPLS[LU�,PUZWHY\UNLU�PZ[�LZ�]VY�HSSLT�KLY�PU-
[LYKPZaPWSPUpYL�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO��KLY�a\Y�,YZJOSPL�\UN�
\UNLHOU[LY�7V[LUaPHSL�M�OY[�\UK�KPL�;LPSULOTLY�ILNLPZ-
[LY[��É,Z�SVOU[�ZPJO�M�Y�\UZ�H\M�QLKLU�-HSS¸��IL[VU[�5PJVSL�
:[VSPHYV]�]VU�.YHMZJOHM[LY��É>PY�WYVÄ[PLYLU�UPJO[�U\Y�
^PY[ZJOHM[SPJO�]VU�KLU�,PUZWHY\UNLU��KPL�^PY�SHUNMYPZ[PN�
K\YJO�KPL�\TNLZL[a[LU�4H�UHOTLU�\UK�KHZ�a\Zp[a-
SPJOL�2UV^�OV^�LYaPLSLU��+\YJO�KLU�,ѝaPLUaNL^PUU�PT�
<U[LYULOTLU�ZLURLU�^PY�H\JO�\UZLYL�,TPZZPVULU�\UK�
SLPZ[LU�LPULU�)LP[YHN�a\T�2SPTHZJO\[a¸��ZV�:[VSPHYV]�

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

=,(�¶�)\UKLZ]LYIHUK�KLY�,ULYNPL��(IULOTLY�L��=��� 
0UK\Z[YPL��\UK�/HUKLSZRHTTLY�)VUU�9OLPU�:PLN

Laufzeit 

���9\UKL!�(WYPS������IPZ�(WYPS����� 
2. Runde: in Planung 

Teilnehmer

(RaLU[H�7HULLSL���7YVÄSL�.TI/��+L\[ZJOL�:[LPUaL\N�
*YLTLY�
�)YL\LY�(.��,3,2;90:63(�+Y��.LYK�:JOPSKIHJO�
.TI/�
�*V��2.��.YHMZJOHM[LY�2YH\[MHIYPR�1VZLM�:JOTP[a�
2.��.YPLISPUN�2LYHTPR�.TI/�
�*V��2.��2Y\WW�+Y\JR�V/.�
+Y\JRLYLP��9LPMLUOp\ZLY�.TI/�
�*V��2.��:.3�*HYIVU�
.TI/��:[HK[^LYRL�;YVPZKVYM�.TI/��>PSOLST�:[VSSL�.TI/�
4HZJOPULUMHIYPR�\UK�,PZLUNPL�LYLP��>>�2�>HYT^HSa^LYR�
2�UPNZ^PU[LY�.TI/

^^ �̂YLNPULL�KL
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„Innerhalb des Netzwerks  
können wir einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten 
und vor Ort Maßnahmen 
wirtschaftlich umsetzen, 

über die an anderer Stelle 
noch diskutiert wird.“ 

Stefan Franceschini, Geschäftsführer
Grafschafter Krautfabrik Josef Schmitz KG



Business Energieef!zienz-Netzwerk Frankfurt am Main 

Siemens, Commerzbank und Lufthansa sind international bekannte Konzerne mit Sitz oder Standorten  
im Rhein-Main-Gebiet. Weniger bekannt: Sie arbeiten eng mit zwölf weiteren großen Unternehmen aus  
der Region im Business Energieef!zienz-Netzwerk zusammen, um ihre Energieef!zienz zu optimieren.  
Gemeinsam haben sie bereits 30.000 Megawattstunden Energie und 15.500 Tonnen CO2 eingespart.  
Und sie wollen noch mehr erreichen. 

+HZ�)\ZPULZZ�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR��),,5��^\YKL�
(UMHUN������]VU�KLY�4HPUV]H�(.�a\ZHTTLU�TP[�KLY�
0/2�-YHURM\Y[�NLNY�UKL[��É<UZLY�APLS�^HY�LZ��T�NSPJOZ[�
]PLSL�<U[LYULOTLU�KLY�9LNPVU�KHILP�a\�\U[LYZ[�[-
aLU��LPUL�:LUR\UN�KLY�,ULYNPLRVZ[LU�ILP�NSLPJOaLP[PN�
VW[PTPLY[LY�>LY[ZJO�WM\UN�\UK�2SPTHZJO\[a�TP[LPU-
HUKLY�a\�]LYIPUKLU¸��LYSp\[LY[�5VYILY[�)YLPKLUIHJO��
=VYZ[HUK�KLY�4HPUV]H��KHZ�,UNHNLTLU[�KLY�ILPKLU�
0UP[PH[VYLU�

0UZNLZHT[����<U[LYULOTLU�RVUU[LU�ZPL�M�Y�KHZ�),,5�
NL^PUULU��+PL�;LPSULOTLY�RVTTLU�H\Z�NHUa�\U[LY-
ZJOPLKSPJOLU�)YHUJOLU��^PL�-PUHUa^PY[ZJOHM[��0;��/V[LS-
NL^LYIL��-HJPSP[`�4HUHNLTLU[��0UK\Z[YPL�VKLY�=LYRLOY��
É.LUH\�KPLZL�=PLSMHS[�THJO[L�KLU�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�
PT�5L[a^LYR�PU[LYLZZHU[��HI^LJOZS\UNZYLPJO�\UK�
H\JO�ZV�LYMVSNYLPJO��+PL�;LPSULOTLY�RVUU[LU��ILY�KLU�
LPNLULU�;LSSLYYHUK�ZJOH\LU�\UK�a\R\UM[ZMpOPNL�0KLLU�
LU[^PJRLSU¸��LYRSpY[�5L[a^LYRSLP[LY�,^HSK�>PU[LY�]VT�
.LZJOpM[ZR\UKLU]LY[YPLI�KLY�4HPUV]H�

0OYL�,YMHOY\UNLU�[H\ZJO[LU�KPL�;LPSULOTLY�H\M�KLU�
5L[a^LYR[YLќLU�H\Z��KPL�]PLYTHS�WYV�1HOY�QL^LPSZ�]VY�
6Y[�ILP�KLU�<U[LYULOTLU�Z[H[[MHUKLU��A\Zp[aSPJO�
LYOPLS[LU�KPL�4P[NSPLKLY�KPL�4�NSPJORLP[��ILP�-�OY\UNLU�
LPULU�L_RS\ZP]LU�)SPJR�OPU[LY�KPL�2\SPZZLU�YLNPVUHSLY�
0UUV]H[PVUZWYVQLR[L�a\�^LYMLU��-�Y�/LPRV�)LJRLY��
:LUPVY�=LY[YPLIZILH\M[YHN[LY�M�Y�,ULYNPLLѝaPLUaS�-
Z\UNLU�ILP�:PLTLUZ��^HYLU�KPL�)L[YPLIZILNLO\UNLU�
ILZVUKLYZ�^PJO[PN��É/�OLW\UR[L�\UZLYLY�;YLќLU�^HYLU�
PTTLY�KPL�9\UKNpUNL�PU�KLU�<U[LYULOTLU¸��LYPUULY[�
ZPJO�KLY�,ULYNPLTHUHNLY�\UK�^LP[LY!�É,Z�PZ[�^PJO[PN��
KPL�)LZWYLJO\UNZYp\TL�H\JO�THS�a\�]LYSHZZLU�\UK�
[LJOUPZJOL�-YHNLU�KPYLR[�HU�KLU�(USHNLU�a\�LY�Y[LYU�¸

Breit aufgestellte Beraterkompetenz

(U�KLU�5L[a^LYR[YLќLU�UHOTLU�PTTLY�H\JO�LYMHOYLUL�
,ULYNPLILYH[LY�KLZ�5L[a^LYRZ�[LPS��\T�POYL�,_WLY[PZL�PU�
KLU�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�LPUÅPL�LU�a\�SHZZLU��5LILU�
a^LP�,ULYNPLILYH[LYU��KPL�KHZ�5L[a^LYR�Z[pUKPN�
ILNSLP[L[LU��^\YKLU�HJO[�H\M�KHZ�QL^LPSPNL�-HJO[OL-
ma spezialisierte Experten eingebunden. Gemeinsam 
IL[YL\[LU�ZPL�KPL�;LPSULOTLY�ILP�KLY�(\Z^HOS�\UK�KLY�
<TZL[a\UN�KLY�,ULYNPLLѝaPLUaWYVQLR[L��(\�LYKLT�
\U[LYZ[�[a[LU�ZPL�KHILP��-�YKLYTP[[LS�a\�ILHU[YHNLU�

Bedarfsgerecht steuern

A\�KLU�^PJO[PNZ[LU�;OLTLU�NLO�Y[LU�L[^H�KPL�:[L\-
LY\UN�]VU�(USHNLU�\UK�KPL�(I^pYTLU\[a\UN��:V�OH[�

Kooperation für mehr Energieef!zienz in Rhein-Main

20

„Siemens hat sich dazu verpflichtet, bis 2030 
klimaneutral zu werden. Das Netzwerk bietet uns 
auf diesem Weg eine exzellente Plattform. Der 
fachliche Austausch mit anderen Unternehmen 
hilft uns, neue Ideen zu entwickeln, aber auch 
Hindernissen auf die Spur zu kommen.“ 

Heiko Becker, Senior Vertriebsbeauftragter 
HqhujlhhĿ}lhq}oØvxqjhq#ghu#Vlhphqv#DJ
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KHZ�:PLTLUZ�,ULYNPLLѝaPLUa�;LHT��\U[LYZ[�[a[�]VU�
KLU�5L[a^LYRILYH[LYU��PT�9HZ[H[[LY�:PLTLUZ�>LYR�
M�Y�/LPa\UNZ��\UK�2SPTHZ`Z[LTL�NSLPJO�TLOYLYL�
6W[PTPLY\UNZTH�UHOTLU�\TNLZL[a[��+LY�(UZH[a!�KPL�
=LU[PSWYVK\R[PVU�KLZ�>LYRLZ��/PLY�ZHUPLY[LU�ZPL�\U[LY�
HUKLYLT�KPL�/LPa\UNZ\U[LYZ[H[PVU��:PL�WHZZ[LU�KPL�
=LY[LPSLY�ILZZLY�HU�KPL�=LYIYH\JOLY�HU�\UK�ZL[a[LU�
UL\L�2VTWVULU[LU�LPU��(\JO�KPL�9LNLS\UNZ[LJOUPR�
M�Y�KPL�3�M[\UNZHUSHNLU�^\YKL��ILYHYILP[L[�\UK�\T�
a\Zp[aSPJOL�-�OSLY�LYNpUa[��1L[a[�^LYKLU�KPL�(USHNLU�
UVJO�ILKHYMZNLYLJO[LY�NLZ[L\LY[��+HY�ILY�OPUH\Z�RHUU�
KPL�(I^pYTL�KLY�3�[THZJOPULU�TP[OPSML�LPULZ�UL\LU�
3�M[\UNZRHUHSUL[aLZ�U\U�a\T�/LPaLU�NLU\[a[�^LYKLU��
<UK�H\JO�TP[�KLY�(I^pYTL�KLY�+Y\JRS\M[LYaL\NLY�RHUU�
UHJO�KLU�<TIH\[LU�NLOLPa[�^LYKLU��+PL�6W[PTPLY\UNLU�
ILKL\[LU�M�Y�:PLTLUZ�����;VUULU�^LUPNLY�*6��(\ZZ[V��
WYV�1HOY�

LED als Konsens

,PU�^LP[LYLZ�:JO^LYW\UR[[OLTH�^HYLU�UL\L�)LSL\JO-
[\UNZRVUaLW[L��.SLPJO�M�Y�TLOYLYL�;LPSULOTLY��^PL�KHZ�
)HUROH\Z�4L[aSLY��KPL�/6:;�.TI/��,X\PUP_��KPL�3\M[-
OHUZH�VKLY�KPL�*VTTLYaIHUR�OHILU�KPL�,ULYNPLILYH[LY�
3PJO[H\KP[Z�LYZ[LSS[��+HYH\MOPU�LYUL\LY[L�ILPZWPLSZ^LPZL�
KPL�*VTTLYaIHUR�PU�H\ZNL^pOS[LU�)LYLPJOLU�POYLY�
=LY^HS[\UNZNLIp\KL�KPL�)LSL\JO[\UN�\UK�ZL[a[L� 
TVKLYUL�3,+Z�LPU��+PL�ZV�LYaPLS[L�,ULYNPLLPUZWHY\UN 
ILSp\M[�ZPJO�PU�LPULT�.LIp\KL�ILYLP[Z�H\M�Y\UK� ��4LNH�
^H[[Z[\UKLU�WYV�1HOY�\UK�LPUL�QpOYSPJOL�9LK\R[PVU�KLY�
CO��,TPZZPVULU�\T����;VUULU��.LZ[LPNLY[�^LYKLU�KPLZL�
,ќLR[L�K\YJO�LPUL�TP[�<U[LY�Z[�[a\UN�KLZ�5L[a^LYRZ�LU[^P-
JRLS[L�4V[P]H[PVUZRHTWHNUL��KPL�KPL�4P[HYILP[LY�a\�LPULT�
IL^\ZZ[LU�<TNHUN�TP[�,ULYNPL�H\MY\M[�

Elektromobilität ausbauen, Ventilatoren erneuern

+HULILU�ZL[a[LU�KPL�),,5�;LPSULOTLY�]LYZJOPLKLUZ[L�
,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�\T��-�Y�KPL�3\M[OHUZH�
^HY�KPL�,SLR[YVTVIPSP[p[�LPU�aLU[YHSLZ�;OLTH��)LP�KLY�
-S\NaL\NHIMLY[PN\UN�HT�-S\NOHMLU�-YHURM\Y[�IL[YLPI[�
KHZ�<U[LYULOTLU�QL[a[�KPL�^LS[^LP[�LYZ[LU�,SLR[YV��
:JOSLWWLY�TP[�]LYSpUNLY[LY�9LPJO^LP[L��+HK\YJO�
YLK\aPLY[L�ZPJO�ULILU�KLU�,ULYNPLRVZ[LU�\UK�KLU�
CO��,TPZZPVULU�H\JO�KLY�(\M^HUK�M�Y�KPL�>HY[\UN��

+PL�..4�.LZLSSZJOHM[�M�Y�.LIp\KL�4HUHNLTLU[�TI/�
LYZL[a[L�HT�/H\W[ZP[a�KLY�/LSHIH�]LYHS[L[L�=LU[PSH[VYLU�
PU�KLU�aLU[YHSLU�3�M[\UNZHUSHNLU�K\YJO�OVJOLѝaPLU[L�
3�M[LY^pUKL��5LILU�KLY�:LUR\UN�KLZ�,ULYNPL]LY-
IYH\JOZ�KLY�=LU[PSH[VYLU�\T�IPZ�a\����7YVaLU[�^\YKL�
ZV�H\JO�KPL�)L[YPLIZZPJOLYOLP[�KL\[SPJO�LYO�O[��>LP[LYL�
4H�UHOTLU�KLY�<U[LYULOTLU�^HYLU�ILPZWPLSZ^LPZL�
KPL�6W[PTPLY\UN�]VU�:JOHS[aLP[RH[HSVNLU�]VU�93;�(U-
SHNLU��KPL�=LYILZZLY\UN�KLY�,ULYNPL]LYIYH\JOZ[YHUZ-
WHYLUa��KPL�,YYPJO[\UN�]VU�7=�(USHNLU�ZV^PL�KLY�
>pYTLZJO\[a�]VU�.LIp\KLU�

Fortsetzung folgt

A\ZHTTLU�OHILU�KPL�;LPSULOTLY�KLZ�),,5�^pOYLUK�
KLY�5L[a^LYRSH\MaLP[��������4LNH^H[[Z[\UKLU�,ULYNPL�
LPUNLZWHY[�\UK�KHTP[�KHZ�5L[a^LYRaPLS�\T�Y\UK� 
���7YVaLU[��ILY[YVќLU��+H�^\UKLY[�LZ�UPJO[��KHZZ�
KHZ�5L[a^LYR�TP[�MHZ[�HSSLU�<U[LYULOTLU�PU�KPL�a^LP[L�
9\UKL�Z[HY[L[L��>PLKLY�TP[�KHILP�PZ[�H\JO�/LPRV�)LJRLY��
É0JO�MYL\L�TPJO�H\M�LPULU�UL\LU�(\Z[H\ZJO�TP[�KLU�
2VSSLNLU�\UK�H\M�POYL�7YH_PZLYMHOY\UNLU�TP[�KLU�ILYLP[Z�
\TNLZL[a[LU�4H�UHOTLU¸��ZV�KLY�,ULYNPLTHUHNLY�

, 9 - 6 3 . : . , : * / 0 * / ; ,

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

4HPUV]H�(.�\UK�0/2�-YHURM\Y[�HT�4HPU

Laufzeit 

���9\UKL!�4pYa������IPZ�4pYa�����
���9\UKL!�4pYa������IPZ�4pYa�����

Teilnehmer (1. Runde)

*VTTLYaIHUR�(.��+L\[ZJOL�/VZWP[HSP[`��:[LPNLUILYNLY�/V[LSZ�(.���
+L\[ZJOL�3\M[OHUZH�(.��,ULYN`�(PY�.TI/��,X\PUP_��.LYTHU`� 
.TI/��,\YVWpPZJOL�ALU[YHSIHUR��..4�.LZLSSZJOHM[�M�Y�.L�
Ip\KL�4HUHNLTLU[�TI/��/6:;�.TI/��<UPRSPUPR�-YHURM\Y[���
0/2�-YHURM\Y[�HT�4HPU��0U[LY_PVU�+L\[ZJOSHUK�.TI/��4LZZL�
-YHURM\Y[�.TI/��)��4L[aSLY�ZLLS��:VOU�
�*V��2.H(��:HTZVU�(.��
:PLTLUZ�(.��=LYRLOYZNLZLSSZJOHM[�-YHURM\Y[�HT�4HPU�TI/

2 feste 
Energieberater 

 +8 spezialisierte  
Energieberater nach Bedarf

17.500 MWh
Netzwerkziel von

um +70 % übertroffen



Energieef!zienz-Netzwerk ETA-Plus

Das Wissenschafts- und Technologieunternehmen Merck ist sicher der bekannteste Name im Darmstädter 
Energieef!zienz-Netzwerk ETA-Plus. Der DAX-Konzern schätzt nicht nur den Austausch zu Ef!zienztechno-
logien, sondern auch über Themen, die darüber hinausgehen – etwa regulatorischen Fragen oder  
Innovationsdynamiken. Und damit ist er im branchenübergreifenden Netzwerk ETA-Plus genau richtig. 

+HZ�]VU�KLY�0/2�+HYTZ[HK[�NL[YHNLUL�\UK�TVKLYPLY[L�
,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�,;(�7S\Z�ZWPLNLS[�KPL�=PLSMHS[�
KLZ�>PY[ZJOHM[ZYH\TZ�a^PZJOLU�9OLPU��4HPU�\UK�
5LJRHY�^PKLY!�>LS[RVUaLYUL�ÄUKLU�ZPJO�OPLY�NLUH\ZV�
^PL�YLNPVUHS�VYPLU[PLY[L��RSLPUL�\UK�TP[[LSZ[pUKPZJOL�
)L[YPLIL��,ILUZV�I\U[�PZ[�KPL�3PZ[L�KLY�)YHUJOLU��H\Z�
KLULU�KPL�4P[NSPLKLY�RVTTLU�¶�ZPL�YLPJO[�]VU�KLY�4L-
[HSS���2\UZ[��\UK�)H\Z[Vќ���ILY�KPL�*OLTPL���7OHYTH��
\UK�3LILUZTP[[LSPUK\Z[YPL�IPZ�OPU�a\�4HZJOPULUIH\�
\UK�3HZLY[LJOUPR��É(\JO�^LUU�KPL�<U[LYULOTLU�ZLOY�
OL[LYVNLU�ZPUK��ZV�NSLPJOLU�ZPJO�KVJO�KPL�;LJOUVSV-
NPLMLSKLY��^V�ZPL�,ѝaPLUaWV[LUaPHSL�ZLOLU!�7YVaLZZ-
^pYTL�\UK��RpS[L��+Y\JRS\M[��LSLR[YPZJOL�(U[YPLIL�
VKLY�)LSL\JO[\UN��+LU�(\Z[H\ZJO��ILY�,YMHOY\UNLU��
3�Z\UNLU�\UK�H\JO�/�YKLU�ZJOp[aLU�KPL�;LPSULOTLY�
ZLOY¸��LYRSpY[�5L[a^LYRTVKLYH[VY�5PJSHZ�>LUa�]VU�KLY�
0/2�+HYTZ[HK[��

4P[�4LYJR�IL[LPSPN[�ZPJO�H\JO�LPU�^LS[^LP[�HNPLYLUKLY�
+(?�2VUaLYU�HU�KLT�5L[a^LYR��É=PLSL�KLY�;OLTLU��
KPL�KPL�RSLPULYLU�<U[LYULOTLU�\T[YLPILU��ILZJOpM-
[PNLU�H\JO�\UZ¸��ZHN[�:[LMHU�4�SSLY��/LHK�VM�,ULYN`�
4HUHNLTLU[�
�;LJOUVSVN`�ILP�4LYJR��É5H[�YSPJO�ZPUK�
\UZLYL�(USHNLU�\UK�4HZJOPULU�PU�KLY�9LNLS�NY��LY�
KPTLUZPVUPLY[��+HZ�pUKLY[�HILY�UPJO[Z�KHYHU��KHZZ�
LPU�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�TP[�HUKLYLU�<U[LYULOTLU�
PT�5L[a^LYR�¶�PUZILZVUKLYL�TP[�)SPJR�H\M�PUUV]H[P]L�
,PUZWHYPKLLU�¶�ZLOY�OPSMYLPJO�PZ[¸��LYRSpY[�4�SSLY�

4PUKLZ[LUZ�NLUH\ZV�^PJO[PN�ZPUK�M�Y�POU�HILY�.LZWYp-
JOL��KPL��ILY�[LJOUPZJOL�-YHNLU�OPUH\ZNLOLU�¶�a\T�
)LPZWPLS�KHY�ILY��^PL�4P[HYILP[LY�TV[P]PLY[�^LYKLU�R�U-
ULU��,ULYNPL�LPUa\ZWHYLU��.YV�LU�(URSHUN�ÄUKLU�H\JO�
KPL�=VY[YpNL�]VU�,_WLY[LU�KLZ�+L\[ZJOLU�0UK\Z[YPL��
\UK�/HUKLSZRHTTLY[HNZ��+0/2��a\�YLN\SH[VYPZJOLU�
-YHNLU��É>PY�ZPUK�ILP�KPLZLT�;OLTH�a^HY�ZJOVU�
OLY]VYYHNLUK�H\MNLZ[LSS[��5PJO[ZKLZ[V[YV[a�WYVÄ[PLYLU�
^PY�KH]VU��^LPS�KPL�9LMLYLU[LU�KPYLR[�PU�)LYSPU�HU�KLY�
8\LSSL�ZP[aLU¸��ZHN[�KLY�4LYJR�4HUHNLY��É>PY�M�OSLU�
\UZ�]VU�POULU�ZLOY�RVTWL[LU[�PUMVYTPLY[�\UK�R�UULU�
POULU�\TNLRLOY[�H\JO�\UZLYL�:PJO[^LPZL�KHYSLNLU�¸

Wertvolle Anregungen aus dem Netzwerk

É+PL�5L[a^LYR[YLќLU�ZPUK�LPUL�OLY]VYYHNLUKL�.LSL-
NLUOLP[���ILY�KLU�LPNLULU�;LSSLYYHUK�OPUH\Za\ZJOH\LU¸��
LYRSpY[�4HYR\Z�/HHZ��.LZJOpM[ZM�OYLY�]VU�-3,04(� 
73(:;0*�.TI/�¶�LPULT�R\UZ[Z[Vќ]LYHYILP[LUKLU�

Blick über den Tellerrand

22

„Wir sollten mit Blick auf die Energiewende 
verstärkt in Zusammenhängen denken, also über 
die Effizienzsteigerungen einzelner Anlagen und 
Maschinen hinaus. Das verlangt auch, unterneh-
mensübergreifend zusammenzuarbeiten. Das 
ETA-Plus-Effizienznetzwerk ist dafür ein gutes 
Modell, da hier alle relevanten Akteure – von  
der Industrie über die Energiebranche bis hin zu  
Wissenschaft und Politik – an einem Tisch sitzen.“ 

Stefan Müller, Head of Energy Management & 
Technology bei Merck KGaA
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)L[YPLI�TP[�LPNLULT�>LYRaL\NIH\��KLY�]VY�HSSLT�
M�Y�KPL�4LKPaPUIYHUJOL�[p[PN�\UK�;LPS�KLY�4HZ[LYÅL_�
.YV\W�PZ[��É0T�;HNLZNLZJOpM[�OH[�THU�PU�KLY�9LNLS�
RLPUL�.LSLNLUOLP[��ZPJO�TP[�HUKLYLU�<U[LYULOTLU��ILY�
,ѝaPLUa[OLTLU�H\Za\[H\ZJOLU�¸�+LY�)L[YPLI�^HY�a\]VY�
ILYLP[Z�4P[NSPLK�PU�LPULT�HUKLYLU�5L[a^LYR��KHZ�UHJO�
,UKL�ZLPULY�3H\MaLP[�QLKVJO�UPJO[�MVY[NLM�OY[�^\YKL��

<T�M�UM�7YVaLU[�OH[�-3,04(�73(:;0*�ZLPULU�,ULYNPL-
]LYIYH\JO�PU�KLU�SL[a[LU�1HOYLU�YLK\aPLY[��,PU�NYV�LY�
;LPS�KLY�4H�UHOTLU�SHZZL�ZPJO�H\M�(UYLN\UNLU�H\Z�
KLU�5L[a^LYRLU�a\Y�JRM�OYLU��ILYPJO[L[�/HHZ��:V�
OH[�KHZ�<U[LYULOTLU�a\T�)LPZWPLS�UL\L�;YVJRU\UNZ-
HUSHNLU�HUNLZJOHќ[��KPL�LѝaPLU[LY�HYILP[LU��É0U�KLU�
UpJOZ[LU�1HOYLU�^VSSLU�^PY�^LP[LYL�,ѝaPLUaWV[LUaPHSL�
LYZJOSPL�LU��0JO�IPU��ILYaL\N[��KHZZ�^PY�KHILP�ZLOY�
]VT�5L[a^LYR�WYVÄ[PLYLU�^LYKLU¸��ZHN[�KLY�.L-
ZJOpM[ZM�OYLY�

Zusammenspiel einzelner  Technologien

0UZNLZHT[��������4LNH^H[[Z[\UKLU�,ULYNPL�OHILU�
KPL�;LPSULOTLY�PU�KLY�LYZ[LU��]VU�6R[VILY������IPZ�
,UKL������SH\MLUKLU�7OHZL�KLZ�5L[a^LYRZ�LPUNL-
ZWHY[��+HTP[�OHILU�ZPL�POY�APLS�]VU��������4LNH^H[[-
Z[\UKLU�^LP[��ILY[YVќLU��0OYL�*6²�,TPZZPVULU�RVUU[LU�
KPL�<U[LYULOTLU�H\M�KPLZL�>LPZL�\T�������;VUULU�
ZLURLU��0U�KLY�a^LP[LU�9\UKL�^VSSLU�ZPL�POYLU� 
,ULYNPL]LYIYH\JO�IPZ�,UKL������\T�PUZNLZHT[�
�������4LNH^H[[Z[\UKLU�YLK\aPLYLU�¶�LPU�Z[HYRLZ�
ALPJOLU�H\JO�M�Y�KLU�2SPTHZJO\[a��

+HZ�,ѝaPLUaUL[a^LYR�NLUPL�[�LPULU�OVOLU�:[LSSLU^LY[�
PU�KLY�9LNPVU��^PL�KPL�3PZ[L�KLY�2VVWLYH[PVUZWHY[ULY�
aLPN[!�5LILU�KLY�0/2�+HYTZ[HK[�LUNHNPLYLU�ZPJO�\U[LY�
HUKLYLT�KHZ�9LNPLY\UNZWYpZPKP\T�+HYTZ[HK[��KLY�
=LYZVYNLY�,U[LNH�,ULYNPL�.TI/��KLY�;l=�/LZZLU�
.TI/�ZV^PL�KPL�;<�+HYTZ[HK[��:V�NPI[�KPL�<UP]LYZP[p[�
KLU�5L[a^LYR[LPSULOTLYU�KPL�4�NSPJORLP[��4P[HYILP[LY�
PU�POYLY�ZVNLUHUU[LU�,;(�-HIYPR�¶�LPULY�,PUYPJO[\UN�M�Y�

-VYZJO\UN�\UK�-VY[IPSK\UN��KPL�TP[�YLHSLU�0UK\Z[YPLHU-
SHNLU�\UK��THZJOPULU�H\ZNLZ[H[[L[�PZ[�¶�^LP[LYIPSKLU�
a\�SHZZLU��5LILU�WYH_PZUHOLU�;YLќLU�ILP�KLU�<U[LY-
ULOTLU�ÄUKLU�>VYRZOVWZ�KLZ�5L[a^LYRZ�H\JO�PU�KLY�
,;(�-HIYPR�Z[H[[��É+PL�;LPSULOTLY�K\YJOSH\MLU�KHILP�
NHUaL�[LJOUVSVNPL�ILYNYLPMLUKL�7YVaLZZL��^PL�ZPL�
PU�KLY�0UK\Z[YPL�[`WPZJO�ZPUK¸��ZHN[�4VKLYH[VY�>LUa��
É+HUHJO�KPZR\[PLYLU�ZPL��^V�,ѝaPLUaWV[LUaPHSL�SPLNLU�
\UK�^PL�ZPJO�KPLZL�LYZJOSPL�LU�SHZZLU��+HZ�ZVYN[�M�Y�
LPULU�OVOLU�3LYULќLR[�¸

6OULOPU�ILVIHJO[L[�>LUa��KHZZ�KPL�5L[a^LYR[LPSULO-
TLY�KHZ�;OLTH�,ULYNPLLѝaPLUa�]LYTLOY[�TP[�LPULT�
Z`Z[LTPZJOLU�)SPJR�HUNLOLU!�)LP�KLU�Q�UNZ[LU�;YLќLU�
Z[HUKLU�VM[�^LUPNLY�LPUaLSUL�;LJOUVSVNPLU��(USHNLU�
\UK�4HZJOPULU�HSZ�]PLSTLOY�KLYLU�A\ZHTTLUZWPLS�PT�
-VR\Z��,PU�ZVSJO�NHUaOLP[SPJOLY�(UZH[a�LYSH\I[�LZ��,PU-
ZWHYWV[LUaPHSL�a\�OLILU��KPL�ILP�PZVSPLY[LY�)L[YHJO[\UN�
]LYIVYNLU�NLISPLILU�^pYLU��-�Y�POU�\UK�KPL�5L[a-
^LYR[LPSULOTLY�LPULZ�KLY�Z[pYRZ[LU�(YN\TLU[L�M�Y�POYL�
^LP[LYL�A\ZHTTLUHYILP[�PT�,;(�7S\Z�,ѝaPLUaUL[a^LYR��
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Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

0/2�+HYTZ[HK[�9OLPU�4HPU�5LJRHY

Laufzeit 

���9\UKL!�6R[VILY������IPZ�+LaLTILY�����
���9\UKL!�1HU\HY���� �IPZ�+LaLTILY�����

Teilnehmer

(/*�6ILYÅpJOLU[LJOUPR�.TI/��(;3(:�4H[LYPHS�;LZ[PUN�
;LJOUVSVN`�.TI/��)(:-�3HTWLY[OLPT�.TI/��*/(5;@�
:WP[aLUMHIYPR�.TI/�
�*6��2.��*SHYPVU�,\YVWH�.TI/��*VUJH[�
(.��-0*6�;65),33,9��-3,04(�73(:;0*��0UUV�.YLLU��1HZJV�
3HIVY��\UK�+H[LU[LJOUPR�.TI/��1LHU�4�SSLY�.TI/��2HV�
4HU\MHJ[\YPUN�.TI/��2(96�2\UZ[Z[VɈaLYZWHU\UN�2HP�-YPUK[�
.TI/��3HUN�2�JOLU�
�(JJLZZVPYLZ�.TI/�
�*V��2.��4LYJR�
2.H(��46.(;�>LYRL�(KVSM�)�]PUN�)P[\TLU��\UK�+HJOWHWWLU�
MHIYPR�.TI/��7M\UNZ[pK[LY�)YH\LYLP��7PYLSSP�+L\[ZJOSHUK�.TI/��
7YV;LJ�7VS`TLY�7YVJLZZPUN�.TI/��:HUULY�.TI/��:JOYLPUL�
YLP�9HPULY�.YVO��:,,.,9�3HZLY[LJOUPR�.TI/��<OS�-VYT[LPSL�
.TI/��=(*<<4:*/4,3A,�.TI/�
�*V��2.��>LYRaL\N��\UK�
-VYTLUIH\�=VNLS�.TI/��>PYL�*\[�7YV[V[`WLZ�.TI/�

+85 %Netzwerkziel der  
1. Runde wurde um

30.000 MWh

übertroffen

sollen in der 2. Runde eingespart werden

8.500 Tonnen

CO2-Einsparung während  
der 1. Runde
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Klimaneutral produzierte P"astersteine aus Beton. Das ist gelebter Klimaschutz bei der Godelmann 
GmbH & Co. KG und zentraler Bestandteil der Unternehmensphilosophie. Bereits seit 2015 ist der 
Hersteller aus Bayern ein komplett klimaneutrales Unternehmen. Trotzdem sieht das Familienunter-
nehmen seine Ziele noch nicht erreicht und setzt auf weitere Optimierungen durch die Arbeit in ei-
nem Energieef!zienz-Netzwerk. 

4P[�aLOU�HUKLYLU�<U[LYULOTLU�H\Z�6Z[IH`LYU�HYILP[L[�
.VKLSTHUU�ZLP[�/LYIZ[������PT�3,,5L[a^LYR�M�Y� 
Unternehmen aus Bayern an der Steigerung seiner  
,ULYNPLLѝaPLUa��0UZ�3LILU�NLY\MLU�OH[�KHZ�5L[a^LYR� 
KHZ�0UZ[P[\[�M�Y�,ULYNPL[LJOUPR�0M,�.TI/�HU�KLY�6Z[�
IH`LY�PZJOLU�;LJOUPZJOLU�/VJOZJO\SL�(TILYN�>LPKLU��
;LPSULOTLY�ZPUK�WYVK\aPLYLUKL�<U[LYULOTLU�H\Z�KLU�
)YHUJOLU�4HZJOPULUIH\��(\[VTV[P]L��,SLR[YV[LJOUPR��
)H\��7HWPLY���5HOY\UNZTP[[LS��ZV^PL�:WVY[��\UK�)L-
RSLPK\UNZPUK\Z[YPL��:PL�HSSL�RVUU[LU�PU�KLY�]PLYQpOYPNLU�
5L[a^LYRSH\MaLP[�]VT�(\Z[H\ZJO�\U[LYLPUHUKLY�\UK�
]VU�KLY�,_WLY[PZL�KLZ�0M,�WYVÄ[PLYLU��0UZNLZHT[�ZL[a[LU� 
ZPL����,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�\T��>LP[LYL�a^�SM�
4H�UHOTLU�ZPUK�NLWSHU[�\UK�^LYKLU�PU�KLY�a^LP[LU�
5L[a^LYRY\UKL�\TNLZL[a[��

Voneinander und miteinander lernen

É+HZ�,ќLR[P]Z[L�HU�KLU�5L[a^LYRLU�ZPUK�KPL�7H\ZLU��
KPL�9H\T�a\T�(\Z[H\ZJO�IPL[LU��4HU�RLUU[�\UK�
[YPќ[�ZPJO��ILY�]PLY�1HOYL�OPU^LN�\UK�IH\[�^LY[]VSSL�
2VU[HR[L�H\M¸��ILZJOYLPI[�+HUPLS�:JO^LPNLY��,SLR[YV-
[LJOUPRTLPZ[LY�ILP�.VKLSTHUU��KPL�5L[a^LYRHYILP[��
+LY�N\[L�2VU[HR[�a\Y�)/:�*VYY\NH[LK�4HZJOPULU��\UK�
(USHNLUIH\�.TI/�OH[�ZPJO�M�Y�POU�ILYLP[Z�H\ZNLaHOS[!�
(SZ�ILP�.VKLSTHUU�KPL�)LSL\JO[\UN�H\M�3,+�;LJO-
UPR�\TNLZ[LSS[�^\YKL��ILZPJO[PN[L�KLY�,SLR[YVUPRLY�KPL�
)LSL\JO[\UNZPUZ[HSSH[PVU�ILP�)/:�*VYY\NH[LK�\UK�UHOT�
LPUPNL�^LY[]VSSL�;PWWZ�TP[��É>PY�ZPUK�ZLOY�a\MYPLKLU�TP[�
KLY�UL\LU�(USHNL��+HZ�3PJO[�PZ[�]PLS�HUNLULOTLY�M�Y�KPL�

4P[HYILP[LY�\UK�H\JO�]PLS�ZWHYZHTLY��+PL�HS[LU�3HTWLU�
OH[[LU�����>H[[��KPL�UL\LU�U\Y�UVJO�����>H[[��+HZ�
THJO[�ZPJO�ILP��ILY�����3HTWLU�ZJOVU�ILTLYRIHY�¸�

Fachliche Unterstützung durch IfE

(\JO�>LYULY�3HUN��3LP[LY�0UZ[HUKOHS[\UN�\UK�0UMYH-
Z[Y\R[\Y�ILP�)/:�*VYY\NH[LK��PZ[�ZLOY�a\MYPLKLU�TP[�
KLU�(UYLN\UNLU��KPL�LY�H\Z�KLT�5L[a^LYR�\UK�K\YJO�
KHZ�0M,�LYOHS[LU�OH[��+PL�ZLJOZ�)LYH[LY[HNL�KLZ�0M,��
KPL�QLKLT�5L[a^LYR[LPSULOTLY�WYV�1HOY�a\Y�=LYM�N\UN�
Z[LOLU��\T�7YVQLR[L�a\�PKLU[PÄaPLYLU��a\�WSHULU�\UK�
K\YJOa\M�OYLU��U\[a[L�KHZ�<U[LYULOTLU�M�Y�LPULU�
\TMHZZLUKLU�;LJOUPRH\Z[H\ZJO!�)LP�KLY�7YVK\R[PVU�
]VU�>LSSWHWWLUHUSHNLU�OH[�)/:�*VYY\NH[LK�LPULU�
ZLOY�OVOLU�)LKHYM�HU�+Y\JRS\M[�¶�LPUL�KLY�[L\LYZ[LU�
,ULYNPLMVYTLU��+LZOHSI�ZVSS[LU�KPL��ILY����1HOYL�HS[LU�
2VTWYLZZVYLU�LYZL[a[�^LYKLU��+HZ�0M,�\U[LYZ[�[a[L�
>LYULY�3HUN�ILP�KLY�7SHU\UN�\UK�)LYLJOU\UN��5\U�
Z[LSSLU�a^LP�-LZ[Z[\MLU�TP[�\U[LYZJOPLKSPJOLU�.Y��LU�
\UK�LPUL�MYLX\LUaNLYLNLS[L�4HZJOPUL��KPL�UHJO�)LKHYM�
NLYLNLS[�^PYK��KPL�+Y\JRS\M[�ILYLP[��A\Zp[aSPJO�^\YKLU�
TLOYLYL�+Y\JRS\M[W\ќLYZWLPJOLY�PUZ[HSSPLY[��+HK\YJO�
RVUU[L�KLY�:`Z[LTKY\JR�NLZLUR[�^LYKLU��^HZ�ZPJO�WV-
ZP[P]�H\M�KLU�,ULYNPL]LYIYH\JO�H\Z^PYR[��4LOY�,ѝaPLUa�
IYPUN[�H\�LYKLT�KPL�5\[a\UN�KLY�(I^pYTL�H\Z�KLU�
2VTWYLZZVYLU��TP[�KLY�KPL�ILUHJOIHY[L�/HSSL�NLOLPa[�
^PYK��+LY�(\M^HUK�OH[�ZPJO�NLSVOU[��)/:�*VYY\NH[LK�
ZWHY[�Y\UK����4LNH^H[[Z[\UKLU�:[YVT�WYV�1HOY�LPU��

LEENetzwerk für Unternehmen in Bayern

Erfolg, der sich nicht nur in Zahlen misst
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Wärmebedarf reduziert – Heizkosten gespart

0T�9HOTLU�KLY�0M,�)LYH[\UNZaLP[LU�SPL��ZPJO�)/:�
*VYY\NH[LK�H\�LYKLT�KLU�7YPTpYRYLPZSH\M�POYLZ�/LPa-
OH\ZLZ�VW[PTHS�ILYLJOULU��,PU�O`KYH\SPZJOLY�(INSLPJO�
SLN[L�KHY��^PL�]PLS�>pYTL�QLKL�/HSSL�ILU�[PN[��5\U�RHUU�
QLKLT�.LIp\KL�NLUH\�KPL�>pYTLTLUNL�a\Y�=LYM�N\UN�
NLZ[LSS[�^LYKLU��KPL�LZ�ILU�[PN[��É=VY�KLY�4H�UHOTL�
OH[�KPL�/HSSL�TP[�KLT�NY��[LU�3LP[\UNZX\LYZJOUP[[�KPL�
TLPZ[L�>pYTL�^LNNLZH\N[��+HZ�WHZZPLY[�QL[a[�UPJO[�
TLOY��>PY�IYH\JOLU�^LUPNLY�-LYU^pYTL�\UK�ZWHYLU�
NHUa�RSHY�/LPaRVZ[LU¸��MYL\[�ZPJO�3HUN�

Hohe Einsparungen realisiert 

0UZNLZHT[�OH[�KHZ�5L[a^LYR����,ULYNPLLѝaPLUaTH�-
UHOTLU�NLWY�M[�����\TNLZL[a[�\UK����^LP[LYL�^LYKLU�
PU�KLY�a^LP[LU�5L[a^LYRY\UKL�YLHSPZPLY[��+PL�IPZOLYPNLU� 
,ULYNPLLPUZWHY\UNLU�SPLNLU�ILP��������4LNH�̂ H[[�
stunden und der CO��(\ZZ[V��^\YKL�\T� �����;VUULU�
YLK\aPLY[��4P[�KLU�4H�UHOTLU��KPL�UVJO�\TNLZL[a[�
^LYKLU��Z[LPN[�KPL�,PUZWHY\UN�H\M�KHUU�PUZNLZHT[�
�������4LNH^H[[Z[\UKLU�

„Energieeffizienz ist unserem Unter-
nehmen sehr wichtig. Wir möchten 
sowohl ressourcenschonend 
produzieren als auch energieeffi-
ziente Maschinen und Anlagen am 

Markt anbieten.“ 

   Werner Lang, Leiter Instandhaltung 
und Infrastruktur bei BHS Corrugated

+HULILU�ZPUK�M�Y�:JO^LPNLY�ILZVUKLYZ�KPL�0UMVYTH�
[PVULU�a\�NLZL[aSPJOLU�5L\LY\UNLU��-�YKLYTP[[LSU�\UK�
UL\LZ[LU�;LJOUPRLU�^PJO[PN��É0JO�OHIL�LYMHOYLU��^LSJOL�
A\ZJO�ZZL�^PY�ILHU[YHNLU�R�UULU��^PL�\UK�^V�^PY�KPL�
(U[YpNL�Z[LSSLU�T�ZZLU��+HZ�OPSM[�TPY�ZLOY��^LPS�PJO�TPJO�
PT�(YILP[ZHSS[HN�UPJO[�KHTP[�ILZJOpM[PNLU�RHUU��(\JO�ILP�
KLU�ZPJO�Z[pUKPN�pUKLYUKLU�=VYZJOYPM[LU�\UK�.LZL[aLU�
OHIL�PJO�QL[a[�LPULU�ILZZLYLU�lILYISPJR�¸

+HUPLS�:JO^LPNLY�^PYK�>LYULY�3HUN�\UK�ZLPUL�HUKLYLU�
2VSSLNLU�^LP[LYOPU�[YLќLU��\T�ZPJO��ILY�UL\L�7YVQLR[L�
H\Za\[H\ZJOLU��+LUU�HSSL�IL[LPSPN[LU�<U[LYULOTLU�LU-
NHNPLYLU�ZPJO�H\JO�ILP�KLY�5L\H\ÅHNL�KLZ�5L[a^LYRZ�
),556�¶�)YHUJOLU�ILYNYLPMLUKLZ�,ULYNPLLѝaPLUaUL[a-
^LYR�5VYK��\UK�6Z[IH`LYU�

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

0UZ[P[\[�M�Y�,ULYNPL[LJOUPR�0M,�.TI/� 
HU�KLY�6Z[IH`LYPZJOLU�;LJOUPZJOLU�/VJO�
ZJO\SL�(TILYN�>LPKLU

Laufzeit 

���9\UKL!�6R[VILY������IPZ�6R[VILY���� � 
2. Runde: Februar 2020 bis Februar 2024

Teilnehmer

)/:�*VYY\NH[LK�4HZJOPULU��\UK�(USHNLU�
IH\�.TI/��)40�L.��*VU[PULU[HS�(\[VTV[P]L�
.TI/�*VU[PULU[HS�4LJOHUPJHS�*VTWV�
nents GmbH, Fluorchemie Stulln GmbH, 
.VKLSTHUU�.TI/�
�*V��2.��.YHTTLY�(.��
2SPUNLSL�7HWPLY^LYRL�.TI/�
�*V��2.��>��
4HYRNYHM�.TI/�
�*V��2.��7VUUH[O�+0,�
4,0:;,94,;A.,9�.TI/��:PLTLUZ�(.��
<=,?�>05;,9�/63+05.�.TI/�
�*V��2.

9.100 Tonnen

CO2-Reduzierung pro Jahr

36 
umgesetzt 

12 
Energieef!zienz-  
maßnahmen geprüft

noch in Planung

70

26.800 MWh

um übertroffen+45 %

Netzwerkziel  
von insgesamt



Gemeinsam statt einsam: Auf dieses Motto setzten auch die sieben Unternehmen, die beim ersten 
Energieef!zienz-Netzwerk Niederbayerns mitmachten. Und das mit Erfolg, wurden doch die selbst 
gesteckten Einsparziele um das Vierfache übertroffen. Anfang Oktober 2019 startete die zweite 
Netzwerkrunde mit dem neuen Regionetzwerk Energieef!zienz Niederbayern (RENi).

É,ULYNPLLѝaPLUa�PZ[�LPU�;OLTH��KHZ�TPJO�ZJOVU�ZLP[�
3HUNLT�ILZJOpM[PN[��0JO�IPU�LPU�2PUK�KLY�kSRYPZL�KLY�
� ��LY�1HOYL¸��ZHN[�4HY[PU�;HUUL��0UOHILY�]VU�;HUUL�
2\UZ[Z[Vќ[LJOUPR�PT�UPLKLYIH`LYPZJOLU�/\UKLYKVYM��
�   ��ILYUHOT�KLY�KHTHSZ����1pOYPNL�]VU�ZLPULU�
,S[LYU�KPL�3LP[\UN�KLZ�-HTPSPLU\U[LYULOTLUZ��,Z�
ILZJOpM[PN[�Y\UK����4P[HYILP[LUKL�\UK�WYVK\aPLY[�HSZ�
A\SPLMLYLY�M�Y�KPL�(\[VTVIPSPUK\Z[YPL�OH\W[ZpJOSPJO�
Spritzgussteile und Baugruppen. 

É>PY�ZL[a[LU�ZJOVU�SHUNL�H\M�,ULYNPLZWHYLU��H\JO�HSZ�
LZ�PU�KLY�7VSP[PR�UVJO�RLPU�NYV�LZ�;OLTH�^HY¸��LYPUULY[�
ZPJO�KLY�NLSLYU[L�>LYRaL\N[LJOUPRLY�\UK�+PWSVT�0UNL-
UPL\Y��)LYLP[Z�PT�1HOY������^\YKL�KHZ�Z[HYR�L_WHUKPL-
YLUKL�<U[LYULOTLU�LYZ[THSZ�UHJO�0:6� ����aLY[PÄaPLY[��
(SZ�;HUUL�KHUU�(UMHUN������]VU�7SpULU�LYM\OY��\U[LY�
KLY�-LKLYM�OY\UN�]VU�*�(�9�4�,�5��L��=��KHZ�LYZ[L�
,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYR�5PLKLYIH`LYUZ�a\�Z[HY[LU��
^HY�LY�]VU�(UMHUN�HU�TP[�PT�)VV[�

Netzwerk als Ideenschmiede

É0U[LYLZZHU[�^HY�M�Y�TPJO�]VY�HSSLT��KHZZ�PU�KLY�.Y\WWL�
TLOYLYL�HUKLYL�R\UZ[Z[Vќ]LYHYILP[LUKL�<U[LYULO-
TLU�TP[�LPULY�LULYNPLPU[LUZP]LU�7YVK\R[PVU�^HYLU��+H�
KHJO[L�PJO�ZVMVY[��KHZZ�^PY�]VULPUHUKLY�SLYULU�R�UULU¸��
LYapOS[�;HUUL��<U[LY�HUKLYLT�NLO[�LZ�KHY\T��2\UZ[-
Z[VќL�TP[[LSZ�>pYTL�H\Ma\ZJOTLSaLU�\UK�PU�KPL�YPJO[PNL�
-VYT�a\�IYPUNLU�\UK�KHUU�ZWp[LY�^PLKLY�a\�[YVJRULU�
Ia �̂�OLY\U[LYa\R�OSLU��

ÉlILY�KLU�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�PT�5L[a^LYR�ILRHT�
PJO�LPUPNL�a\Zp[aSPJOL�0KLLU��^HZ�^PY�OPLY�UVJO�ILZZLY�
THJOLU�R�UULU¸��ZHN[�;HUUL��,PUPNL�KH]VU�Z[LOLU�
UVJO�H\M�ZLPULY�;V�KV�3PZ[L��ILPZWPLSZ^LPZL�LPU�LULY-
NPLLѝaPLU[LYLY�2�OS^HZZLYLPUZH[a��ILY�KPL�5\[a\UN�
LPULZ�,YK[HURZ�HSZ�2pS[LW\ќLY�VKLY�LPU�)SVJROLPaRYHM[-
^LYR��(UKLYL�0KLLU�RVUU[LU�ZJOVU�\TNLZL[a[�^LYKLU��
:V�VW[PTPLY[L�KHZ�<U[LYULOTLU�KPL�2�OS\UN�ZLPULY�
2\UZ[Z[VќZWYP[aTHZJOPULU�TP[OPSML�]VU�-YLPR�OSLYU��
^LSJOL�OPLYM�Y�KLU�;LTWLYH[\Y\U[LYZJOPLK�KLY�(\�LU-
S\M[�U\[aLU��

É(\M�KPLZL�>LPZL�R�UULU�^PY�]PLS�:[YVT�ZWHYLU¸��MYL\[�
ZPJO�;HUUL��+PL�0U]LZ[P[PVU�]VU�Y\UK��������,\YV�ÉHTVY-
[PZPLY[�ZPJO�SVJRLY�PUULYOHSI�]VU�KYLP�IPZ�]PLY�1HOYLU¸��
YLJOUL[�LY�]VY��>LP[LYL�,PUZWHY\UNLU�RVUU[LU�K\YJO�
KLU�(\Z[H\ZJO�]VU�O`KYH\SPZJO�HYILP[LUKLU�4HZJOPULU�
K\YJO�TVKLYUL��LSLR[YPZJOL�4VKLSSL�LYaPLS[�^LYKLU�
ZV^PL�K\YJO�KPL�6W[PTPLY\UN�KLY�)LSL\JO[\UN�TP[[LSZ�
)L^LN\UNZTLSKLYU�

Durch Netzwerkarbeit Fördermittel erschließen

:JOVU�ZLP[�3pUNLYLT�PZ[�H\JO�KLY�=LYWHJR\UNZZWLaPH�
SPZ[�)PZJOVM���2SLPU�PU�2VUaLSS�KHILP��ZLPUL�,ULYNPLLѝaP�
LUa�ZJOYP[[^LPZL�a\�]LYILZZLYU��:V�NPI[�LZ�ZLP[�1HOYLU�
,ULYNPL[LHTZ�\UK�LPU�,ULYNPLTVUP[VYPUN�PU�KLT�PU[LY�
UH[PVUHS�H\MNLZ[LSS[LU�<U[LYULOTLU�TP[�M�UM�:[HUKVY-
[LU�\UK�Y\UK�������4P[HYILP[LYU��+HZ�>LYR�PU�2VUaLSS�
PZ[�ILYLP[Z�ZLP[��  ��,4(:�aLY[PÄaPLY[��É>PY�^\ZZ[LU��
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Viermal mehr Energie eingespart



KHZZ�^PY�PU�]PLSLU�)LYLPJOLU�ZJOVU�N\[�ZPUK��KVJO�THU�
T\ZZ�QH�Z[pUKPN�KHa\SLYULU��>PY�^VSS[LU�\UZ�H\JO�
,YMHOY\UNLU�]VU�H\�LU�OVSLU�\UK�\UZLYL�,YMHOY\U-
NLU�TP[�HUKLYLU�[LPSLU¸��LYSp\[LY[�>LYULY�:[LPUPUNLY��
3LP[LY�;LJOUPR��ZLPU�,UNHNLTLU[�PU�KLT�,ULYNPLLѝaP-
LUa�5L[a^LYR��0UW\[�HU�KPL�HUKLYLU�<U[LYULOTLU�OHIL�
THU�ILPZWPLSZ^LPZL�PT�)LYLPJO�KLY�,YMHZZ\UN�]VU�
,ULYNPLKH[LU�NLILU�R�UULU�

ÉlILY�KHZ�5L[a^LYR�ZPUK�^PY�]VY�HSSLT�KHYH\M�NLZ[V-
�LU��KHZZ�,ULYNPLLPUZWHYTH�UHOTLU�UPJO[�U\Y�ILP�
24<Z��ZVUKLYU�H\JO�ILP�<U[LYULOTLU�\UZLYLY�.Y��L�
]VU�KLY�2M>�\UK�KLY�)\UKLZYLNPLY\UN�NLM�YKLY[�^LY-
KLU��+PLZ�ZPUK�^PY�KHUU�HUNLNHUNLU¸��LYRSpY[�:[LPUPUNLY��
4HU�PU]LZ[PLYL�QH�ZJOVU�ZLP[�1HOYLU�PU�LPUL�LѝaPLU[LYL�
7YVK\R[PVUZ[LJOUPR��KVJO�^LUU�KPLZ�ÄUHUaPLSS�\U[LY-
Z[�[a[�^LYKL��R�UUL�THU�UVJO�TLOY�M�Y�KPL�<T^LS[�[\U�

.LM�YKLY[�^\YKL�LPUL�(IS\M[HUSHNL�TP[�>pYTLY�JRNL-
^PUU\UN��ILY�LPULU�ZVNLUHUU[LU�ALSSYHKHIZJOLPKLY�
M�Y�KPL�2\UZ[Z[VќIL\[LSWYVK\R[PVU����������,\YV�
PU]LZ[PLY[L�)PZJOVM���2SLPU�PU�KPL�4H�UHOTL��KPL�-�Y-
KLYX\V[L�SHN�ILP����7YVaLU[��,[^H�M�UM�-�YKLYHU[YpNL�
M�Y�^LP[LYL�6W[PTPLY\UNLU�KLZ�7YVK\R[PVUZWYVaLZZLZ�
SPLMLU�KLYaLP[�UVJO��ZV�:[LPUPUNLY��ILPZWPLSZ^LPZL�M�Y�
LULYNPLLѝaPLU[LYL�3pUNZZJOULPKLY�ILP�KLY�-VSPLUOLY-
Z[LSS\UN��É(\�LYKLT�OHILU�^PY��ILY�KHZ�5L[a^LYR�
LYMHOYLU��KHZZ�H\JO�0U]LZ[P[PVULU�PU�LPUL�LѝaPLU[L�
.LIp\KL[LJOUPR�M�YKLYMpOPN�ZPUK��/PLY�^VSSLU�^PY�PU�
A\R\UM[�LPUPNL�7YVQLR[L�\TZL[aLU¸��ILRYpM[PN[�:[LPUPUNLY�
ZLPUL�5L[a^LYR[LPSUHOTL�

„Wir haben über das Netzwerk viele 
neue Ideen zur Energieeinsparung 
erhalten. Jeder Teilnehmer hat zu 
einem Treffen eingeladen. Vor Ort 
konnte man sehen, was umgesetzt 

wurde. Oft stehen die Unternehmen 
vor ähnlichen Herausforderungen 

und auf den Treffen konnten wir uns 
über die verschiedenen Lösungsansätze austauschen.“ 

Martin Tanne, Lqkdehu#Wdqqh#Nxqvwvwrļwhfkqln#JpeK#

Gemeinsam – erfolgreicher! 27

”Low-hanging-fruits“ ernten

É>PY�ZLOLU�LPUL�IYLP[L�7HSL[[L�HU�4H�UHOTLU��KPL�
]VU�KLU�<U[LYULOTLU�LYNYPќLU�^\YKLU��\T�,ULYNPL�
LPUa\ZWHYLU��^VILP�KLY�:JO^LYW\UR[�ILP�KLU�¹3V^�OHU-
NPUN�MY\P[Z¸�SHN¸��IPSHUaPLY[�:[LMHU�/LPUZ��7YVQLR[SLP[LY�ILP�
*�(�9�4�,�5��L�=��KPL�5L[a^LYRHYILP[��+Ha\�NLO�YLU�
KLY�,PUIH\�]VU�3,+�3L\JO[LU��3LJRHNLUILZLP[PN\UN��
]LYILZZLY[L�0ZVSPLY\UN�VKLY�KPL�>pYTLY�JRNL^PUU\UN��

,Z�^\YKLU�HILY�H\JO�\UNL^�OUSPJOL�0KLLU��^PL�KLY�,YZH[a�
]VU�+Y\JRS\M[HUSHNLU�a\T�9LPUPNLU�]VU�4HZJOPULU�K\YJO�
RSLPULYL�3H\IZ[VќISpZLY�TP[�(RR\IL[YPLI��\TNLZL[a[��
>PJO[PN�^HY�PTTLY�H\JO�KPL�,PUILaPLO\UN�\UK�:LUZP-
IPSPZPLY\UN�KLY�4P[HYILP[LUKLU��A\KLT�RVUU[L��ILY�KPL�
5L[a^LYRHYILP[�KLY�YLNPVUHSL�(\Z[H\ZJO�KLY�<U[LY-
ULOTLU�NLZ[pYR[�^LYKLU��KLY�U\U�H\JO�PU�KLT�UL\LU�
É9LNPVUL[a^LYR�,ULYNPLLѝaPLUa�5PLKLYIH`LYU¸��9,5P��
^LP[LY^PYR[��+YLP�KLY�ZPLILU�<U[LYULOTLU�ZPUK�H\JO�PU�
KLY�a^LP[LU�9\UKL�KHILP��KHY\U[LY�H\JO�4HY[PU�;HUUL�

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

*LU[YHSLZ�(NYHY�9VOZ[VɈ�4HYRL[PUN��\UK�
,ULYNPLUL[a^LYR�L��=���*�(�9�4�,�5��L�=��

Laufzeit 

1. Runde: Mai 2017 bis Mai 2019  
2. Runde: Februar 2020 bis Februar 2024

Teilnehmer

)PZJOVM���2SLPU�:,�
�*V��2.��)YHUK[�
:JOVRVSHKLU�.TI/���*V��2.��NHIV�
:`Z[LT[LJOUPR�.TI/��QW�0UK\Z[YPLHU�
SHNLU�.TI/��:[HK[^LYRL�:[YH\IPUN�
.TI/��;HUUL�2\UZ[Z[VɈ[LJOUPR�.TI/��
>HSSZ[HIL�
�:JOULPKLY�.TI/�
�*V��2.

2.600 Tonnenca. 
CO2-Reduzierung pro Jahr
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ca. 3 Mio. Euro

Investitionsvolumen
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1.600 MWh

+275
während der Netzwerklaufzeit  
wurde um

% übertroffen

Netzwerkziel von



LVI Energieef!zienz-Netzwerk

Klein, aber fein – treffender lässt sich das Energieef!zienz-Netzwerk des Landesverbands der 
 Baden-Württembergischen Industrie e. V. (LVI) kaum beschreiben. Sechs Unternehmen arbeiten  
mit hohem Engagement vertrauensvoll zusammen und entfalten damit eine große Wirkung. Über 
10.000 Megawattstunden können die Netzwerkpartner jährlich einsparen. Manch eine Maßnahme 
wirkt dabei sogar  europaweit.

+LU�(UZ[V��M�Y�KHZ�5L[a^LYR�NHI�KLY�3=0��<^L�
)LJOPURH��3LP[LY�M�Y�,ULYNPL��<T^LS[��2SPTHZJO\[a��
LYPUULY[�ZPJO�HU�KPL�,U[Z[LO\UN�PT�1HOY�����!�É<UZLY�
APLS�HSZ�:WP[aLU]LYIHUK�KLY�IHKLU�^�Y[[LTILYNPZJOLU�
0UK\Z[YPL�^HY�LZ��LPULU�)LP[YHN�a\�KLU�KL\[ZJOLU�
2SPTHZJO\[aaPLSLU�a\�SLPZ[LU��+HOLY�^VSS[LU�^PY�LPU�
LPNLULZ�5L[a^LYR�PUZ�3LILU�Y\MLU�\UK�\UZ�HR[P]�PU�KPL�
0UP[PH[P]L�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�]VU�)\UKLZYL-
NPLY\UN�\UK�>PY[ZJOHM[�LPUIYPUNLU�¸�:LJOZ�<U[LYULO-
TLU�MHUKLU�ZPJO�a\ZHTTLU��\T�TP[�.SLPJONLZPUU[LU�
:[YH[LNPLU�a\Y�,ULYNPLRVZ[LUZLUR\UN�a\�LU[^PJRLSU��
4P[�,SSLU�3LPIPUN��3LP[LYPU�KLZ�:[\[[NHY[LY�:[HUKVY[Z�
KLY�(YX\T�.TI/��^\YKL�LPUL�LYMHOYLUL�4VKLYH[VYPU�
TP[�LULYNPL[LJOUPZJOLY�,_WLY[PZL�M�Y�KHZ�5L[a^LYR�
NL^VUULU�

Große Vielfalt – viele Chancen

6I^VOS�KHZ�3=0�5L[a^LYR�LOLY�a\�KLU�RSLPULYLU�5L[a-
^LYRLU�apOS[��YLWYpZLU[PLYLU�KPL�<U[LYULOTLU�LPUL�NYV�L�
)HUKIYLP[L�HU�)YHUJOLU�\UK�.Y��LU��É<UZLY�5L[a^LYR�
PZ[�LPU�N\[LZ�(IIPSK�KLY�0UK\Z[YPL�PU�)HKLU�>�Y[[LTILYN¸��
Z[LSS[�,SSLU�3LPIPUN�MLZ[��É.YV�L�PU[LYUH[PVUHSL�<U[LYULO-
TLU�ZPUK�LILUZV�]LY[YL[LU�^PL�RSLPULYL�4P[[LSZ[pUKSLY�¶�
]VT�4HZJOPULUIH\LY��ILY�KLU�(\[VTVIPSa\SPLMLYLY�� 
KPL�5HOY\UNZTP[[LSPUK\Z[YPL�IPZ�OPU�a\T�.YV�OHUKLSZ� 
\U[LYULOTLU�¸�)LP�HSSLU�<U[LYZJOPLKLU�OH[[LU�KPL�
<U[LYULOTLU�LPULZ�NLTLPU!�(SSL�^HYLU�ZJOVU�]VY�POYLT�
,PUZ[PLN�PU�:HJOLU�,ULYNPLLѝaPLUa�ZLOY�HR[P]��<TZV�
LYZ[H\USPJOLY�^HY�LZ�M�Y�<^L�)LJOPURH��^PL�]PLSL�UL\L�
0KLLU�PU�KLY�5L[a^LYRHYILP[�LU[^PJRLS[�^LYKLU�RVUU[LU��
É,Z�PZ[�ILLPUKY\JRLUK��^PL�LUNHNPLY[�KPL�<U[LYULOTLU�
^HYLU�¸�5L[a^LYR[LPSULOTLY�/HUZ�2SVVZ��,ULYNPL-
THUHNLY�ILP�KLY�-YL\KLUILYN�:LHSPUN�;LJOUVSVNPLZ�
.TI/�
�*V��2.��ILZ[p[PN[�KPLZLU�,PUKY\JR!�É>PY�OHILU�
KLU�,ULYNPLLPUZH[a�PT�<U[LYULOTLU�ZJOVU�MY�O�ZLOY�
Z`Z[LTH[PZJO�VW[PTPLY[��(ILY�^PY�^VSS[LU�^LP[LYRVTTLU�
\UK�KPL�H\ZNL[YL[LULU�7MHKL�]LYSHZZLU��+Ha\�^HYLU�KPL�
0TW\SZL�]VU�H\�LU�ZLOY�OPSMYLPJO�¸

Erfahrungsaustausch als Erfolgsfaktor

+LY�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO�Z[HUK�PT�ALU[Y\T�KLY�
5L[a^LYR[YLќLU��KPL�QL^LPSZ�ILP�LPULT�HUKLYLU�4P[NSPLK�
Z[H[[MHUKLU�\UK�K\YJO�)L[YPLIZY\UKNpUNL�LYNpUa[�

Kleines Netzwerk mit europaweiter Strahlkraft 
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„Die vielen kreativen Ideen der Teilnehmer für 
neue Energieeffizienzlösungen sind beeindru-
ckend und die Einstellung vieler Netzwerkpartner 
mitreißend und inspirierend. Die Teilnahme an 
dem LVI-Netzwerk hat uns einen großen Schritt 
 vorangebracht.“ 

Hans Kloos, Energiemanager, Freudenberg  
Sealing Technologies GmbH & Co. KG
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^\YKLU��+HY�ILY�OPUH\Z�ILZ\JO[LU�KPL�;LPSULOTLY�
-VYZJO\UNZLPUYPJO[\UNLU�ZV^PL�HUKLYL�<U[LYULOTLU��
\T�0UMVYTH[PVULU��ILY�HR[\LSSL�;YLUKZ�a\�LYOHS[LU��
;LPSULOTLYPU�+Y��2YPZ[PU�=VYIVOSL��KPL�ILP�KLY�4J2LZZVU�
,\YVWL�(.�KLU�)LYLPJO�*VYWVYH[L�9LZWVUZPIPSP[`�SLP[L[��
OLI[�OLY]VY!�É-�Y�\UZ�^HY�LPUL�^PJO[PNL�,YRLUU[UPZ�H\Z�
KLT�,YMHOY\UNZH\Z[H\ZJO��KHZZ�^PY�UPJO[�HSSLPU�TP[�
\UZLYLU�-YHNLU�KHZ[LOLU�\UK�KPL�/LYH\ZMVYKLY\UNLU�
PT�,ULYNPLTHUHNLTLU[�ILP�HSSLU�<U[LYULOTLU�pOUSPJO�
ZPUK��:LOY�OPSMYLPJO�^HY�LZ�KHUU��ZPJO��ILY�KPL�]LYZJOPL-
KLULU�3�Z\UNZHUZp[aL�KLY�;LPSULOTLY�H\Za\[H\ZJOLU�¸

,PU�^LZLU[SPJOLY�)LZ[HUK[LPS�QLKLZ�;YLќLUZ�^HY�KHY�ILY�
OPUH\Z�KPL�=VYZ[LSS\UN�UL\LY�,U[^PJRS\UNLU�PT�,ULYNPL� 
YLJO[�\UK�KPL�,YSp\[LY\UN�POYLY�)LKL\[\UN�M�Y�KPL�7YH_PZ��
+HZ�IL[VU[�H\JO�5HJOOHS[PNRLP[ZL_WLY[PU�+Y��=VYIVOSL!�
É+PL�NLaPLS[L�(\MILYLP[\UN�KLY�ZWLaPÄZJOLU�9LJO[Z-
[OLTLU�Z[LSS[L�M�Y�\UZ�LPULU�NYV�LU�4LOY^LY[�KHY��
0JO�OH[[L�PTTLY�KHZ�.LM�OS��H\M�KLT�UL\LZ[LU�:[HUK�
a\�ZLPU�¸�+PL�^LP[LYLU�;OLTLU�YLPJO[LU�]VU�HR[\LSSLU�
-YHNLZ[LSS\UNLU�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa��ILY�0UK\Z[YPL�����
\UK�+PNP[HSPZPLY\UN�IPZ�OPU�a\�-VYZJO\UNZ[OLTLU�^PL�
,ULYNPL]LYZVYN\UN�KLY�A\R\UM[��:\WYHSLP[\UNLU�VKLY�
7V^LY�[V�.HZ�

Ziel übererfüllt

A\�)LNPUU�KLZ�7YVaLZZLZ�OH[[LU�KPL�;LPSULOTLY�
�]LYLPUIHY[��POYLU�,ULYNPL]LYIYH\JO�\T�QpOYSPJO� 
������4LNH^H[[Z[\UKLU�a\�YLK\aPLYLU��5HJO�Y\UK� 
a^LP�1HOYLU�^\YKL�LPUL�LYZ[L�)PSHUa�NLaVNLU��KPL�HSSL�
ILNLPZ[LY[L!�+PL�<U[LYULOTLU�RVUU[LU�KPL�,PUZWHY�
TLUNL�TLOY�HSZ�]LYKVWWLSU��+\YJO�KPL�IPZ�,UKL�
��� �\TNLZL[a[LU�4H�UHOTLU�^\YKLU��ILY��������
4LNH^H[[Z[\UKLU�WYV�1HOY�LPUNLZWHY[��+PL�=PLSMHS[�KLY�
LU[^PJRLS[LU�4H�UHOTLU�PZ[�KHILP�ILHJO[SPJO��,Z�^\Y-
KLU�3LP[\UNLU�PZVSPLY[��:[L\LY��\UK�9LNLS\UNZ[LJOUPR�
\TNLZ[LSS[��+\YJOSH\M[YVJRULY�VW[PTPLY[��7YVaLZZZJOYP[[L�
YLK\aPLY[��7\TWLU�H\ZNL[H\ZJO[��.LIp\KLO�SSL�\UK�
�[LJOUPR�ZHUPLY[�\UK�3LJRHNLU�ILP�KLY�+Y\JRS\M[[LJOUPR�
]LYTPLKLU�

Wirkung in ganz Europa

,PUL�KLY�LU[^PJRLS[LU�4H�UHOTLU�^\YKL�LPU�ILZVUKLYLY�
,YMVSN��+PL�<TZ[LSS\UN�]VU�RVU]LU[PVULSSLY�)LSL\JO[\UN�
H\M�3,+�OH[�4J2LZZVU�,\YVWL��HSZ�PU[LYUH[PVUHS�HNPLYLU-
KLY�+PLUZ[SLPZ[LY�M�Y�KLU�.YV���\UK�,PUaLSOHUKLS�PT�.L-
Z\UKOLP[ZZLR[VY��H\M�HSSL�:[HUKVY[L�PU�,\YVWH��ILY[YHNLU��
+HTP[�RVUU[L�KLY�)L[YLPILY�]PLSLY�>HYLUSHNLY�a^PZJOLU�
�����\UK���� �JH��������4LNH^H[[Z[\UKLU�LPUZWHYLU��
+Y��2YPZ[PU�=VYIVOSL�KHa\!�É;YV[a�a\T�;LPS�OVOLY�0U]LZ[P[PV-
ULU�PU�LPUaLSUL�4H�UHOTLU�RVUU[LU�^PY�KL\[SPJO�O�OLYL�
2VZ[LULPUZWHY\UNLU�LYaPLSLU�HSZ�LY^HY[L[�¸

Verlängerung gesichert

=VYH\ZZPJO[SPJO�PT�/LYIZ[������ZVSS�KPL�a^LP[L�9\UKL�
KLZ�5L[a^LYRZ�Z[HY[LU��+PL�TLPZ[LU�KLY�IL[LPSPN[LU�
<U[LYULOTLU�OHILU�POYL�;LPSUHOTL�a\NLZHN[��(\JO�
^LP[LYL�<U[LYULOTLU�ZPUK�ILYLP[Z�PU[LYLZZPLY[��KLUU�KLY�
,YMVSN�KLZ�5L[a^LYRZ�OH[�ZPJO�ZJOULSS�OLY\TNLZWYVJOLU�

Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

3HUKLZ]LYIHUK�KLY�)HKLU�>�Y[[LTILYNPZJOLU�0UK\Z[YPL�L��=�

Moderator 

(YX\T�.TI/��:[HUKVY[�:[\[[NHY[�

Laufzeit 

���9\UKL!�6R[VILY������IPZ�+LaLTILY���� �
2. Runde: in Planung

Teilnehmer

Brugger GmbH Magnetsysteme, Ernteband Fruchtsaft GmbH, 
-YL\KLUILYN�:LHSPUN�;LJOUVSVNPLZ�.TI/�
�*V��2.��4(/3,� 
�0U[LYUH[PVUHS�.TI/��4J2LZZVU�,\YVWL�(.��7\[aTLPZ[LY�
�*VUJYL[L�7\TWZ�.TI/

10.300 MWh/a
Energieeinsparung
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28 geprüfte  
Energieef!zienzmaßnahmen

wurden 
umgesetzt21



Im Klimapakt Münchner Wirtschaft sind 15 international tätige Unternehmen organisiert, um gemein-
sam in der bayerischen Metropole Energie und damit auch den Ausstoß von CO2 einzusparen – und 
das bereits zum zweiten Mal. Der Klimapakt2 läuft von 2019 bis 2021 und ist Teil des Integrierten Hand-
lungsprogramms Klimaschutz, mit dessen Hilfe die Stadt München bis 2035 klimaneutral werden will.

<T�MHZ[��������;VUULU�RVUU[LU�KPL�[LPSULOTLUKLU� 
Unternehmen ihren CO��(\ZZ[V��PU�KLY�LYZ[LU�9\UKL 
KLZ�5L[a^LYRZ�]VU������IPZ������ZLURLU��+Ha\�
OHILU�ZPL�4H�UHOTLU�PU�M�UM�2H[LNVYPLU�\TNLZL[a[!�
KLaLU[YHSL�\UK�LYUL\LYIHYL�,ULYNPL]LYZVYN\UN��.YLLU�
)\PSKPUNZ��OVJOLѝaPLU[L�7YVK\R[PVU��PUUV]H[P]L�\UK�
LTPZZPVUZHYTL�4VIPSP[p[ZS�Z\UNLU�ZV^PL�:LUZPIPSPZPL-
Y\UN�a\Y�IL^\ZZ[LU�9LZZV\YJLUU\[a\UN��+LU�.YV�[LPS�
der CO�-Einsparungen erzielten die Teilnehmer der  
LYZ[LU�9\UKL�PT�)LYLPJO�.YLLU�)\PSKPUNZ��UpTSPJO� 
�����7YVaLU[��/PLY�ZL[a[LU�LSM�<U[LYULOTLU�PUZNLZHT[�
���4H�UHOTLU�\T��KPL�KHa\�KPLULU��.LIp\KL�LULY-
NPLLѝaPLU[LY�a\�THJOLU��+HILP�NPUN�LZ�UPJO[�U\Y�\T�
5L\IH\[LU��ZVUKLYU�H\JO�\T�,PUZWHYT�NSPJORLP[LU�PT�
.LIp\KLILZ[HUK��:V�[H\ZJO[LU�;LPSULOTLY�KPL�ILZ[L-
OLUKL�)LSL\JO[\UN�NLNLU�LULYNPLLѝaPLU[L�3,+Z�H\Z��
TVKLYUPZPLY[LU�KPL�2SPTH[PZPLY\UNZ��\UK�)LS�M[\UNZ[LJO-
UPR�VKLY�ZHUPLY[LU�KPL�.LIp\KLO�SSL��

Mobilitätslösungen und Smart City

(\JO�PU�KLY�a^LP[LU�9\UKL�KLZ�2SPTHWHR[Z�ZVSSLU�4H�-
UHOTLU�PU�KLU�M�UM�2H[LNVYPLU�\TNLZL[a[�^LYKLU��+LY�
-VR\Z�SPLN[�KPLZTHS�H\M�PUUV]H[P]LU�4VIPSP[p[ZS�Z\UNLU�
\UK�KLY�4P[HYILP[LYZLUZPIPSPZPLY\UN�M�Y�<T^LS[ZJO\[a�
\UK�5HJOOHS[PNRLP[�KLY�PUZNLZHT[�RUHWW���������
)LZJOpM[PN[LU�KLY�[LPSULOTLUKLU�<U[LYULOTLU��:V�
OHILU�KPL�4H�UHOTLU�UPJO[�U\Y�(\Z^PYR\UNLU�H\M�KPL�
,ѝaPLUa�KLY�<U[LYULOTLUZZ[HUKVY[L�PU�4�UJOLU��ZVU-
KLYU�H\JO�ILP�KLU�4P[HYILP[LYU�KHOLPT�VKLY�PU�HUKLYLU�

5PLKLYSHZZ\UNLU�^LS[^LP[��>LP[LYOPU�ZPUK�4H�UHOTLU�
PT�)LYLPJO�:THY[�*P[`Z�NLWSHU[��

(\�LYKLT�^VSSLU�ZPJO�KPL�<U[LYULOTLU�]LYZ[pYR[�PU�
\U[LYULOTLUZ�ILYNYLPMLUKLU�4H�UHOTLU�LUNHNPLYLU��
:V�ZVSS�ILPZWPLSZ^LPZL�LPUL�-HOYNLTLPUZJOHM[ZWSH[[MVYT�
LPUNLZL[a[�^LYKLU��^LSJOL�(WW�NLZ[L\LY[�4P[MHOYNL-
SLNLUOLP[LU�M�Y�)LZJOpM[PN[L�]LYTP[[LS[�\UK�ZV�KHa\�
ILP[YHNLU�RHUU��KLU�7LUKSLY]LYRLOY�PU�4�UJOLU�a\�
YLK\aPLYLU��>LSJOL�NLTLPUZHTLU�7YVQLR[PKLLU�RVURYL[�
^pOYLUK�KLY�a^LP[LU�5L[a^LYRSH\MaLP[�\TNLZL[a[�
^LYKLU��LU[ZJOLPKLU�KPL�;LPSULOTLY�������<U[LYZ[�[a[�
^LYKLU�ZPL�KHILP�]VU�KLU�7YVQLR[]LYHU[^VY[SPJOLU��KLT�
9LMLYH[�M�Y�(YILP[�\UK�>PY[ZJOHM[�KLY�3HUKLZOH\W[-
Z[HK[�4�UJOLU�ZV^PL�KLY�Z\Z[HPUHISL�(.�\UK�POYLT�
7HY[ULY��KLT�.YLLU�*P[`�L��=��(\�LYKLT�Z[LOLU�KPL�
2VVWLYH[PVUZWHY[ULYPUULU�KLZ�5L[a^LYRZ��KPL�0/2�M�Y�
4�UJOLU�\UK�6ILYIH`LYU��KPL�:[HK[^LYRL�4�UJOLU�
.TI/�ZV^PL�KPL�-S\NOHMLU�4�UJOLU�.TI/��TP[�POYLT�
-HJO^PZZLU�a\Y�:LP[L�\UK�\U[LYZ[�[aLU�KPL�9LHSPZPLY\UN�
NLTLPUZHTLY�7YVQLR[L�

Netzwerkarbeit analog und digital

5LILU�KLU�ZLJOZ�ILYLP[Z�NLWSHU[LU�>VYRZOVWZ�M�Y�
KPL�a^LP[L�9\UKL�KLZ�2SPTHWHR[Z�NPI[�LZ�H\JO�9H\T��
\T�UL\L�-VYTH[L�H\Za\WYVIPLYLU!�:V�ZPUK�^LP[LYL�
5L[a^LYR[YLќLU�a\�ZWLaPÄZJOLU�;OLTLU�ZV^PL�LPU�
É*,6�)YLHRMHZ[¸�HUNLKHJO[��(\�LYKLT�^\YKL�LPUL�
7SH[[MVYT�M�Y�KLU�KPNP[HSLU�(\Z[H\ZJO�KLY�;LPSULOTLY 
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Klimapakt2 Münchner Wirtschaft 

Gemeinsam für ein klimaneutrales München



\U[LYLPUHUKLY�LPUNLYPJO[L[��/PLY�R�UULU�;LYTPUL� 
RVVYKPUPLY[��0KLLU�LPUNLIYHJO[�\UK�KPZR\[PLY[�^LYKLU��
+HZ�HSSLZ�Z[pYR[�KLU�A\ZHTTLUOHS[�a^PZJOLU�KLU� 
<U[LYULOTLU��ZVKHZZ�ZPJO�KPLZL�PU[LUZP]�]LYUL[aLU� 
\UK�a\�HSSLU�(ZWLR[LU�]VU�,ULYNPLLѝaPLUa�H\Z[H\ZJOLU�
¶�H\JO�\UHIOpUNPN�]VT�2SPTHWHR[��=LYHUZ[HS[LU�KPL�
<U[LYULOTLU�LPNLUL�,]LU[Z�a\�KLU�;OLTLU�5HJO-
OHS[PNRLP[�VKLY�,ѝaPLUa��ZPUK�H\JO�KPL�2VSSLNLU�H\Z�
KLT�5L[a^LYR�OLYaSPJO�LPUNLSHKLU��:V�PUMVYTPLY[L�KPL�
2UVYY�)YLTZL�(.��ILY�>PLKLYH\ќVYZ[\UN�HSZ�)LP[YHN�
a\T�2SPTHZJO\[a��KPL�.PLZLJRL�+L]YPLU[�.TI/�S\K�a\Y�
+PZR\ZZPVU��ILY�5HJOOHS[PNRLP[�HSZ�>PY[ZJOHM[ZMHR[VY�LPU��
)LP�HSSLU�(R[PVULU�PUULY��\UK�H\�LYOHSI�KLZ�2SPTHWHR[Z�
WYVÄ[PLYLU�KPL�<U[LYULOTLU�]VT�IYHUJOLU�ILYNYLPMLU-
KLU�5L[a^LYR!�+\YJO�KLU�PU[LYKPZaPWSPUpYLU�(\Z[H\ZJO�
KLY�;LPSULOTLY�^LYKLU�;OLTLU�]VU�]LYZJOPLKLULU�
:LP[LU�ILSL\JO[L[��ZVKHZZ�QLKLY�L[^HZ�M�Y�KHZ�LPNLUL�
<U[LYULOTLU�TP[ULOTLU�RHUU�

Anerkennung auch auf Bundesebene

+HZZ�ZPJO�KPL�(YILP[�PT�5L[a^LYR�SVOU[��^\YKL�PT�(WYPS�
��� �H\M�KLY�/HUUV]LY�4LZZL�ILZ[p[PN[!�+HZ�)\UKLZ�
TPUPZ[LYP\T�M�Y�>PY[ZJOHM[�\UK�,ULYNPL��)4>P��\UK�KHZ�
)\UKLZTPUPZ[LYP\T�M�Y�<T^LS[��5H[\YZJO\[a�\UK�U\RSLHYL�
:PJOLYOLP[��)4<��aLPJOUL[LU�KLU�2SPTHWHR[�4�UJOULY�
>PY[ZJOHM[�HSZ�PUUV]H[P]LZ�5L[a^LYR�H\Z���É>PY�MYL\LU�
\UZ��ILY�KPLZL�(\ZaLPJOU\UN�\UK�ZPUK�Z[VSa�KHYH\M��
KHZZ�KPL�,YMVSNL�KLZ�4�UJOULY�2SPTHWHR[Z�H\JO�H\M�
)\UKLZLILUL�HULYRHUU[�^LYKLU��4�UJOLU�KHYM�KHTP[�
HSZ�=VYIPSK�NLS[LU¸��MYL\[�ZPJO�*SLTLUZ�)H\TNpY[ULY��
9LMLYLU[�M�Y�(YILP[�\UK�>PY[ZJOHM[���ILY�KPL�(\ZaLPJO-
U\UN��<UK�H\JO�UHJO������ZVSS�KPL�(YILP[�M�Y�:[HK[�\UK�
<U[LYULOTLU�PT�2SPTHWHR[�^LP[LYNLOLU��KHTP[�KHZ�APLS�
LPULZ�RSPTHUL\[YHSLU�4�UJOLU�^LP[LY�PU�NYLPMIHYL�5pOL�
Y�JR[�
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Steckbrief 
Typ 
9LNPVUHSLZ�5L[a^LYR

Netzwerkträger

3HUKLZOH\W[Z[HK[�4�UJOLU��9LMLYH[�M�Y�(YILP[�\UK�
>PY[ZJOHM[�PU�A\ZHTTLUHYILP[�TP[�:\Z[HPUHISL�(.�\UK�
.YLLU*P[`�L��=�

Laufzeit 

���9\UKL!�1HU\HY������IPZ�+LaLTILY����� 
���9\UKL!�6R[VILY���� �IPZ�+LaLTILY������

Teilnehmer

(SSPHUa�:,���)H`LYPZJOL�3HUKLZIHUR��)H`LYPZJOL� 
4V[VYLU�>LYRL�(.��)H`>H�(.��+L\[ZJOL�;LSLRVT�(.�� 
,\YVWpPZJOLZ�7H[LU[HT[���.PLZLJRL�+L]YPLU[�.TI/��
/`WV=LYLPUZIHUR�<UP*YLKP[�)HUR�(.����2UVYY�)YLTZL�
(.��3PUKL�(.����4(5�;Y\JR�
�)\Z�:,��4;<�(LYV�
,UNPULZ�(.��4\UPJO�9,��6:9(4�3PJO[�(.��:PLTLUZ�
(.��;LSLM}UPJH�+L\[ZJOSHUK�/VSKPUN�(.�� 
=LYZPJOLY\UNZRHTTLY�)H`LYU�

„Der Klimapakt ist ein starkes 
Netzwerk wichtiger Unter-
nehmen in unserer Stadt. 
Er leistet einen erheblichen 
Beitrag zur Erreichung des 

Klimaschutzziels der Landes-
hauptstadt München.“

Clemens Baumgärtner, Referent für Arbeit und 
Wirtschaft der Landeshauptstadt München

100.000
rund

Mitarbeiter sind wichtige Multiplikatoren

20.000  
Tonnen CO2-Einsparung

  

übertroffenNetzwerkziel der  
2. Runde beträgt

Netzwerkziel der  
1. Runde wurde um

* nur in der 2. Runde, ** nur in der 1. Runde

15
Münchner 
Großunternehmen 

jeweils

+22%
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Gemeinsam für ein Ziel 

Deutschland will bis 2020 die Treibhausgasemissionen gegenüber dem Jahr 1990 um 40 Prozent und den Primär-
energieverbrauch gegenüber dem Jahr 2008 um 20 Prozent senken. Hierzu trägt die Initiative Energieef!zienz-Netz-
werke bei, die mittlerweile eines der erfolgreichsten Instrumente des Nationalen Aktionsplans Energieef!zienz (NAPE) 
ist. Die vorgestellten Erfolgsgeschichten leisten gemeinsam mit den bereits mehr als 250 Energieef!zienz-Netzwerken 
der Initiative einen Beitrag zu diesen energie- und klimapolitischen Zielen der Bundesregierung. 

Erfolgreicher als erwartet

)LPT�:[HY[�KLY�0UP[PH[P]L������^\YKL�H\M�)HZPZ�]VU�(\Z^LY[\UNLU�
LYZ[LY�5L[a^LYRL�HUNLUVTTLU��KHZZ�K\YJO�����UL\L�,ULYNPL�
LѝaPLUa�5L[a^LYRL������PUZNLZHT[���4PSSPVULU�;VUULU�*6��Ia �̂� 
���7L[HQV\SL�7YPTpYLULYNPL�LPUNLZWHY[�^LYKLU�R�UULU��+HZ� 
ILNSLP[LUKL�4VUP[VYPUN�KLY�0UP[PH[P]L�aLPN[�U\U��KHZZ�KPL�5L[a^LYRL 
ZVNHY�LYMVSNYLPJOLY�ZPUK�HSZ�LY^HY[L[��+HUR�KLY�aHOSYLPJOLU�,ULY-
NPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�KLY�[LPSULOTLUKLU�<U[LYULOTLU�R�UULU�
KPLZL�,PUZWHYaPLSL�^HOYZJOLPUSPJO�TP[�KL\[SPJO�^LUPNLY�5L[a^LY-
RLU�LYYLPJO[�^LYKLU��(UOHUK�KLY�IPZOLY�LYMHZZ[LU�4H�UHOTLU-
H\Z^LY[\UNLU�]VU����5L[a^LYRLU�\UK�KLU�APLSTLSK\UNLU�]VU�
�� �5L[a^LYRLU�ZJOp[a[�KHZ�4VUP[VYPUNPUZ[P[\[�KLY�0UP[PH[P]L��KHZZ�
U\Y�� ��5L[a^LYRL�UV[^LUKPN�ZPUK��\T�KHZ�*6�-Einsparziel zu 
LYYLPJOLU��-�Y�KPL�HUNLZ[YLI[L��7YPTpY�LULYNPLLPUZWHY\UN�^LYKLU�
]VYH\ZZPJO[SPJO�U\Y�����5L[a^LYRL�UV[^LUKPN�ZLPU��+PLZ�PZ[� 
]VY�HSSLT�H\M�KPL�OVOLU�APLSL�KLY�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL� 
a\Y�JRa\M�OYLU�\UK�KHYH\M��KHZZ�KPLZL�PU�KLY�9LNLS��ILY[YVќLU�
^LYKLU��:V�^LYKLU�KPL�5L[a^LYRaPLSL�K\YJOZJOUP[[SPJO�a\� 
����7YVaLU[�LYYLPJO[��+PL�,PUZWHY\UNLU�ILSH\MLU�ZPJO�PT� 
+\YJOZJOUP[[�H\M��������4LNH^H[[Z[\UKLU�7YPTpYLULYNPL1  
\UK��������;VUULU�*6��WYV�1HOY�\UK�5L[a^LYR�

Transparent, aber anonym

>LPS�KPL�5L[a^LYRPUP[PH[P]L�LPUL�VѝaPLSSL�4H�UHOTL�KLZ�5(7,�PZ[��
NLS[LU�M�Y�KPL�[LPSULOTLUKLU�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�NL^PZZL�
:[HUKHYKZ��a\T�)LPZWPLS�OPUZPJO[SPJO�;LPSULOTLYaHOS��4PUKLZ[KH\-
LY�\UK�KLY�-LZ[SLN\UN�LPULZ�,ULYNPLLѝaPLUaaPLSZ��+PLZL�^LYKLU�
PT�LYZ[LU�1HOY�K\YJO�KPL�.LZJOpM[ZZ[LSSL�KLY�0UP[PH[P]L�\UK�HT�
,UKL�KLY�5L[a^LYRSH\MaLP[�K\YJO�KHZ�4VUP[VYPUNPUZ[P[\[�NLWY�M[��
(\�LYKLT�^LYKLU�KPL�\TNLZL[a[LU�,ULYNPLLѝaPLUaTH�UHOTLU�
ZV^PL�KPL�LYaPLS[LU�,YNLIUPZZL�a\T�,UKL�KLY�5L[a^LYRSH\MaLP[�
LPUTHSPN�LYMHZZ[�\UK�PU�:[PJOWYVILU�L]HS\PLY[��+HZ�4VUP[VYPUN�
M�OY[�LPU�]VU�KLY�)\UKLZYLNPLY\UN�ILH\M[YHN[LZ�\UHIOpUNPNLZ�
^PZZLUZJOHM[SPJOLZ�0UZ[P[\[�K\YJO��+PL�HUVU`TPZPLY[LU�\UK�
HNNYLNPLY[LU�,YNLIUPZZL�^LYKLU�PU�LPULT�QpOYSPJO�LYZJOLPULUKLU�
4VUP[VYPUN�)LYPJO[�]LY�ќLU[SPJO[��

+HZ�4VUP[VYPUN�]HSPKPLY[�KPL�LYaPLS[LU�,ULYNPL��\UK�;YLPIOH\Z-
NHZLPUZWHY\UNLU�¶�\UK�SLPZ[L[�ZV�LPULU�^PJO[PNLU�)LP[YHN�a\T�
,YMVSN�KLY�0UP[PH[P]L��(ILY�H\JO�KPL�[LPSULOTLUKLU�<U[LYULO-
TLU�WYVÄ[PLYLU�]VU�KLY�(YILP[�KLZ�0UZ[P[\[Z��:V�^PYK�K\YJO�KHZ�
4VUP[VYPUN�KPL�>PYRZHTRLP[�KLY�5L[a^LYRHYILP[�ILSLN[�\UK�LPU�
=LYNSLPJO�TP[�HUKLYLU�5L[a^LYRLU�LYT�NSPJO[��/PLYK\YJO�R�UULU�
KPL�<U[LYULOTLU�KHZ�LPNLUL�,UNHNLTLU[�PT�)LYLPJO�2SPTH��\UK�
<T^LS[ZJO\[a�NSH\I^�YKPNLY�RVTT\UPaPLYLU��,PUL�HIZVS\[L�
>PU�^PU�:P[\H[PVU�

1�,U[ZWYPJO[�������7L[HQV\SL�WYV�1HOY�\UK�5L[a^LYR�
��+PL�HUNLNLILULU�AHOSLU�ZPUK�+\YJOZJOUP[[Z^LY[L���

3,73
Maßnahmen setzt  
ein teilnehmendes 
Unternehmen um*

˜́Mio. Tonnen

für

CO2-Einsparung pro Jahr sind 

295 Energieef!zienz- 
Netzwerke nötig

˞˜́Petajoule
Primärenergieeinsparung pro Jahr sind

für

360 Energieef!zienz- 
Netzwerke nötig

Zielerreichungsgrad  
der Energieef!zienz-
Netzwerke*

111 %

Primär energieeinsparung pro 
Energieef!zienz-Netzwerk* 

40.000 MWh/a
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Umgesetzte Energieef!zienz - 
maßnahmen nach Kategorien

29 %Beleuchtung

Weitere Maßnahmen wie Wärmerückgewinnung, 
Abwärmenutzung, Kraft-Wärme-Kopplung u. a.

13 %Prozesstechnik

8 %
Heizwärme und Warmwasser

7 %Druckluft 

6 %Motoren und Antriebe

6 %Prozesswärme

5 %
Lüftung und 
Klimatisierung

5 %Kälte

21 %

8\LSSL!�4VUP[VYPUN�KLY�0UP[PH[P]L�,ULYNPLLɉaPLUa�5L[a^LYRL��+YP[[LY�1HOYLZILYPJO[����� ��)LYSPU!�HKLSWOP��
<TNLZL[a[L�4H�UHOTLU�UHJO�2H[LNVYPL��U�$��������H\M�)HZPZ�KLY�,YOLI\UN�\UK�(\Z^LY[\UN�KLY�+H[LU�]VU����5L[a^LYRLU�KLY�0UP[PH[P]L�



31 2 Erfolgreicher Teilnehmer der  

Netzwerke

Teilnehmerbestätigung 
bei Anmeldung zur Initiative

Teilnehmerurkunde bei 
Anmeldung des Netzwerkziels

On demand: Plakette bei 
Abschluss des Netzwerks

Initiatoren aus der Wirtschaft Initiatoren in der Bundesregierung

TEILNAHMEBESTÄTIGUNG

Die Initiative von Bundesregierung und  
Wirtschaft zur Initiierung von 

ist Bestandteil des 
  

Das Unternehmen leistet mit der Teilnahme einen Beitrag 
zur Erreichung der klima- und energiepolitischen Ziele der 

Bundesrepublik Deutschland.

   

im Rahmen der
INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE

500
Netzwerken

bis zum  
Jahr

2020

Name des Unternehmens

MINERALÖLWIRTSCHAFTSVERBAND e.V.

Partner der Initiative aus der Wirtschaft

URKUNDE
INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE

Svenja Schulze
Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz 

und nukleare Sicherheit

Peter Altmaier
Bundesminister für Wirtschaft und Energie

teil und leistet dadurch einen Beitrag zur Erreichung der klima- und  
energiepolitischen Ziele der Bundesrepublik Deutschland.

Das Netzwerk hat sich zum Ziel gesetzt, 

 einzusparen. 

Die Bundesregierung würdigt das Engagement des Unternehmens im  
Rahmen der INITIATIVE ENERGIEEFFIZIENZ-NETZWERKE und  

wünscht viel Erfolg für die weitere Arbeit des Netzwerks.

Teilnehmer können das Logo und das Weblabel der Netzwerkinitiative in ihrer Außenkommunikation einsetzen 
und werden in der interaktiven Netzwerkkarte auf www.effizienznetzwerke.de dargestellt.
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+PL�,YMVSNZNLZJOPJO[LU�aLPNLU��KHZZ�<U[LYULOTLU�]VU�LPULY�;LPS-
UHOTL�HU�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRLU�NSLPJO�TLOYMHJO�WYVÄ[PLYLU�

�� �:PL�Z[LPNLYU�POYL�,ULYNPLLѝaPLUa��ZLURLU�KPL�,ULYNPLRVZ[LU�
\UK�LYO�OLU�POYL�>L[[IL^LYIZMpOPNRLP[��

�����:PL�LYOHS[LU�LPUL�ZVSPKL�+H[LUIHZPZ�M�Y�0U]LZ[P[PVULU�PU�
�,ULYNPLLѝaPLUa��

�����:PL�LYM�SSLU�KPL�NLZL[aSPJOL�,ULYNPLH\KP[WÅPJO[�

�����:PL�NLOLU�NLNLILULUMHSSZ�KLU�LYZ[LU�:JOYP[[�a\�LPULT�
Energie managementsystem. 

�����:PL�LYOHS[LU�WYVMLZZPVULSSL�<U[LYZ[�[a\UN�ILP�KLY�)LHU[YH-
N\UN�]VU�-�YKLYWYVNYHTTLU�K\YJO�4VKLYH[VY�,ULYNPL�
ILYH[LY�5L[a^LYR[YpNLY��

�����:PL�ZJOHќLU�,ULYNPL[YHUZWHYLUa�PT�<U[LYULOTLU�\UK�� 
IH\LU�KHZ�,ULYNPL�2UV^�OV^�H\Z�

Jetzt durchstarten! 

Materialien der Initiative für die Netzwerkarbeit

  0UMVYTH[PVUZÅ`LY�a\Y�5L[a^LYRPUP[PH[P]L

  Praxis-Leitfaden TP[�H\ZM�OYSPJOLY�)LZJOYLPI\UN�KLZ�
(ISH\MZ��KLY�9LNLSU�\UK�KLY�(\MNHILU�PT�5L[a^LYR

  Arbeitshilfen��=LY[YHNZ]VYSHNLU��)LYLJOU\UNZILPZWPLSL

  Presse-Kit�M�Y�YLNPVUHSL�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�TP[�
0UMVYTH[PVULU�\UK�0UW\[�M�Y�KPL�2VTT\UPRH[PVU�]VY�6Y[�

  Standardpräsentation�HSZ�.Y\UKSHNL�M�Y�LPNLUL� 
7YpZLU[H[PVULU�

  Newsletter TP[�0UMVYTH[PVULU�a\Y�5L[a^LYRHYILP[�� 
�ILY�;VVSZ��-�YKLYWYVNYHTTL�\UK�)YHUJOLU[LYTPUL

  Roll-Ups a\Y�0UP[PH[P]L�ZV^PL�a\�LPUaLSULU� 
,YMVSNZNLZJOPJO[LU

 Messestand�KLY�5L[a^LYRPUP[PH[P]L

Vorteile der Zusammenarbeit nutzen 

Nutzen für Netzwerkteilnehmer

;LPSULOTLUKL�<U[LYULOTLU�KLY�0UP[PH[P]L�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�R�UULU�POY�,UNHNLTLU[�M�Y�,ULYNPL^LUKL�\UK�2SPTHZJO\[a�PU�KLY�
kќLU[SPJORLP[�ZPJO[IHY�THJOLU��+HM�Y�LYOHS[LU�ZPL�4H[LYPHSPLU�KLY�5L[a^LYRPUP[PH[P]L�M�Y�POYL�LPNLUL�(\�LURVTT\UPRH[PVU�



Gut informiert sein

(\M�KLY�>LIZP[L�KLY�0UP[PH[P]L�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�
�̂ ^ �̂LѝaPLUaUL[a^LYRL�VYN�ÄUKLU�:PL�H\ZM�OYSPJOL� 
0UMVYTH[PVULU�Y\UK�\T�,ULYNPLLѝaPLUa�5L[a^LYRL�\UK�
KPL�;LPSUHOTL���0UMVYTH[PVUZ��\UK�(YILP[ZTH[LYPHSPLU�M�Y�
KPL�5L[a^LYRHYILP[�ZV^PL�(U[^VY[LU�H\M�]PLSL�-YHNLU�

�� �(R[\LSSL�5L^Z�a\�YLJO[SPJOLU�9HOTLUILKPUN\U-
NLU��-�YKLYWYVNYHTTLU��<TMYHNLLYNLIUPZZLU�\UK�
5L[a^LYR�HR[P]P[p[LU�

�� �0U[LYHR[P]L�5L[a^LYRRHY[L�TP[�HSSLU�5L[a^LYRLU��
;YpNLYU���YLNPVUHSLU�2VVYKPUH[VYLU�\UK�^LP[LYLU� 
(UZWYLJOWHY[ULYU�ZV^PL�TP[�5L[a^LYRLU�PU�.Y�U-
K\UN��KPL�UVJO�;LPSULOTLY��Z\JOLU

�� ��5L^ZSL[[LY�TP[�HR[\LSSLU�5HJOYPJO[LU�\UK�;LYTPULU

�� ��(U[^VY[LU�H\M�aLU[YHSL�-YHNLU��-(8��\UK� 
(UZWYLJOWHY[ULY�

�� ��;VVSZ�\UK�(YILP[ZOPSMLU�¶�]VU�2VTT\UPRH[PVU� 
IPZ�5L[a�̂ LYRVYNHUPZH[PVU�

35

Impressum

Herausgeber
Initiative Energieef!zienz-Netzwerke 
c/o Geschäftsstelle  
Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)
Chausseestraße 128 a
10115 Berlin

E-Mail: info@ef!zienznetzwerke.org
Telefon: +49 (0)30 66 7777 66
www.ef!zienznetzwerke.org

Bildnachweise
Titelbild: shutterstock.com/sirtravelalot, S. 3 (v.l.n.r.): BPA/
Steffen Kugler, BMU/photothek/Thomas Trutschel, S. 4 o.l.: 
ENTEGA AG, o.r.: VEA e. V., u.l.: Covestro AG/Denis Ignatov, 
u.r.:  Deutsche Energie-Agentur GmbH (dena)/Christian Schlü-
ter, S. 5 o.l.: bbs, o.r.: METRO, m.l.: ZVEI, m.r.: Landeshaupt-
stadt Mainz, u.r.: BDI, S. 7: shutterstock.com/Ivan Smuk,  
S. 8 o.: e-nema: Bernd Meier, S. 8 u.: RENARD, S. 9: Netz-
werk Region Kiel, S. 10, 11 o.: Industrieverband Hamburg,  
S. 11 m.: Trimet, S. 12, 13 u., 18, 19 u., 35: VEA e. V., S. 14 
o.: Michael Setzpfandt, S. 14 u.: Cornelia Kirsch (Fotostudio),  
S. 15: envia THERM GmbH, S. 16 o., 17: Handwerkskammer 
Düsseldorf, S. 16 u.:  Waltraud Schöne, S. 19 m.: Grafschaf-
ter Krautfabrik Josef Schmitz KG, S. 20 o., 21: Mainova AG, 
S. 22 o.: ETA-Plus, S. 22 u.: Merck, S. 23: AKASOL, S. 24: IfE 
GmbH, S. 25 o.: OTH Amberg-Weiden, S. 26: Bischof + Klein 

SE & Co. KG, S. 27 o.: C.A.R.M.E.N. e.V., S. 27 m.: Martin 
Tanne, S. 28 o., 29: Arqum GmbH, S. 28 u.: Freudenberg 
Sealing Technologies GmbH & Co. KG / Fritz Kopetzky, S. 30: 
shutterstock.com/Mapics, S. 31 o.: Andreas Gebert, S. 30 
m.: Landeshauptstadt München, S. 33: shutterstock.com/Vixit

Alle anderen Bilder Copyright: Deutsche Energie-Agentur 
GmbH (dena)

Redaktion
Inka Kertmen, Ralph Diermann,  
Hans-Christoph Neidlein, Immo Zoch

Konzeption & Gestaltung 
Heimrich & Hannot GmbH

Druck
Das Druckteam Berlin

Stand: 06/2020



Träger der Initiative

Förderung und Unterstützung Geschäftsstelle

)SLPILU�:PL�PTTLY�H\M�KLT�UL\LZ[LU�:[HUK��(IVUUPLYLU�:PL� 
QL[a[�KLU�5L^ZSL[[LY�KLY�0UP[PH[P]L�,ULYNPLLɉaPLUa��5L[a^LYRL�

Anmeldung unter: ^^ �̂LɉaPLUaUL[a^LYRL�VYN�UL^ZSL[[LY

Newsletter

        MINERALÖL
      WIRTSCHAFTS
   VERBAND e. V.


